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Hinweis : Prufungstermine, Prifungen sowie die den Prufungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prufungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prifungstermine,
Prufungen sowie die den Priifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach
der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion "Alle
Modulbeschreibungen ansehen" von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer in Friedolin
eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort zeitnah dargestellt.
An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden Abschlisse kdnnen eine, auf
den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der Modulbeschreibungen unter der Funktion
"Meine Modulbeschreibungen” einsehen.
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Modul B-K-A1l Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen

Modulnummer/-code B-K-Al

Modultitel (deutsch) Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen
Modultitel (englisch) Basics

Modulverantwortlicher Ralf Koerrenz/Michael Winkler

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S
(M
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h
- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung werden Grundzige des Zusammenhangs von Bildung,
Kultur und Anthropologie im Spannungsverhéltnis von Geschichte,
Gegenwart und Transzendenzbemiihungen entfaltet. Die vielfaltigen
Dimensionen von Bildung als eines anthropologischen und sozialen
wie kulturellen Phdnomens werden in den Seminaren (Gruppengrofle
je 15 Personen) exemplarisch vertieft. Verdeutlicht wird die Bedeutung
von Interpretationen und Normen in sozialen und kulturellen
Zusammenhéangen sowie fir das menschliche Selbstverstéandnis unter
Bedingungen der Moderne.

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick tiber das Studienfeld und exemplarische Vertiefung des
Themenzusammenhangs.

Voraussetzungen fur die Zulassung regelmaRige Teilnahme
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die Klausur oder Hausarbeit oder Stundengestaltung im Rahmen des
Vergabe von Leistungspunkten Seminars 100 %

(Prifungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben
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Modul B-K-A6 Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie

Modulnummer/-code B-K-A6

Modultitel (deutsch) Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie
Modultitel (englisch) Education in modernity - Philosophy of education
Modulverantwortlicher Ralf Koerrenz/ Michael Winkler

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Bildung ist ein Kernbegriff der 6ffentlichen Kommunikation. Er dient
gesellschaftlicher und individueller subjektiver Selbstverstandigung,
um Entwicklungsprozesse zu begreifen und autonom zu gestalten.

In Abgrenzung zu Erziehung und Sozialisation werden wesentliche
Merkmale von Bildung in der Moderne entfaltet. Exemplarisch werden
«Klassische Bildungskonzeptionen vornehmlich der deutschsprachigen
Tradition als Vertiefung herangezogen oder aktuelle Theorieangebote
kritisch im Blick auf ihre Deutungskraft fir Bildungsprozesse geprift
(Seminar 1). Besondere Aufmerksamkeit gilt der Analyse von Autoritats-
und Abhé&ngigkeitsstrukturen als Bedingungsfaktoren von Bildung,

um Potentiale der Autonomie und Reflexion in Bildungsprozessen zu
erschliel3en (Seminar 2)

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des
Ph&nomens ,Bildung“. Erkenntnis der lebenspraktischen
Relevanz von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz und
Zusammenhang von Deutungsmustern, normativen Konzepten
und Institutionen. Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten;
Heranflhrung an selbstandige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.

Voraussetzungen fir die Zulassung regelmafige Teilnahme in beiden Seminaren
zur Modulprifung
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Voraussetzungen fir die Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Vergabe von Leistungspunkten werden. In jeweils einem daraus vom Studierenden zu wahlenden
(Prufungsformen); einschl. Seminar wird die Modulprifung (schriftliche oder mindliche
Notengewichtung in % Prufungsleistung, wird zu Veranstaltungsbeginn von den Dozenten

bekanntgegeben) abgelegt und die Modulnote vergeben (100%).
Die Leistung in dem anderen Seminar wird mit b/nb bewertet. Jede
Modulprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
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Modul B-K-A9 Bildung in der Moderne - Bildungsinstitutionen

Modulnummer/-code B-K-A9

Modultitel (deutsch) Bildung in der Moderne - Bildungsinstitutionen
Modultitel (englisch) Education in modernity - Institutions of education
Modulverantwortlicher Ralf Koerrenz/ Michael Winkler

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Bildung ist ein Kernbegriff der 6ffentlichen Kommunikation. Er dient
gesellschaftlicher und individueller subjektiver Selbstverstandigung,
um Entwicklungsprozesse zu begreifen und autonom zu gestalten.

In Abgrenzung zu Erziehung und Sozialisation werden wesentliche
Merkmale von Bildung in der Moderne entfaltet. Exemplarisch werden
«Klassische Bildungskonzeptionen vornehmlich der deutschsprachigen
Tradition als Vertiefung herangezogen oder aktuelle Theorieangebote
kritisch im Blick auf ihre Deutungskraft fir Bildungsprozesse geprift
(Seminar 1). Bildung findet zugleich immer in — mehr oder weniger klar
konturierten — institutionellen Kontexten oder im Zusammenhang sozial
wie kulturell geregelter Pragmatiken statt. Diese werden analysiert und
typisiert (Seminar 2).

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des
Ph&nomens ,Bildung“. Erkenntnis der lebenspraktischen
Relevanz von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz und
Zusammenhang von Deutungsmustern, normativen Konzepten
und Institutionen. Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten;
Heranflhrung an selbstandige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.

Voraussetzungen fir die Zulassung regelmafige Teilnahme in beiden Seminaren
zur Modulprifung
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Voraussetzungen fir die Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Vergabe von Leistungspunkten werden. In jeweils einem daraus vom Studierenden zu wahlenden
(Prufungsformen); einschl. Seminar wird die Modulprifung (schriftliche oder mindliche
Notengewichtung in % Prufungsleistung, wird zu Veranstaltungsbeginn von den Dozenten

bekanntgegeben) abgelegt und die Modulnote vergeben (100%).
Die Leistung in dem anderen Seminar wird mit b/nb bewertet. Jede
Modulprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
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Modul ESS2 Sozialpadagogik/Sozialmanagement I: Theorien und Methoden

Modulnummer/-code ESS2

Modultitel (deutsch) Sozialpadagogik/Sozialmanagement |: Theorien und Methoden
Modultitel (englisch) Social Pedagogy/Social Management I: Theories and Methods
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Gunter Graf3hoff

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Seminaren werden vertiefte Einblicke in die aktuellen
Diskussionszusammenhange der SP/des SM geliefert. Dabei geht es um
historische sowie systematische Fragen des fachdisziplinaren Diskurses.

Lern- und Qualifikationsziele Es werden vertiefte Kenntnisse Uber sozialpadagogisch relevante
erziehungs- und sozialwissenschaftliche Theorien und Modelle
erworben und auf die Themenstellungen der Sozialpadagogik bzw.
des Sozialmanagements bezogen. Dabei geht es insbesondere um die
Reflexion der historischen, gesellschaftlichen und kulturellen Rahmung
von Erziehung und Bildung in sozialp&dagogischen Kontexten. Die
Entwicklung sozialpadagogischer Theorien wird als diskursiver Prozess

begriffen,
Voraussetzungen fur die Zulassung  --
zur Modulprifung
Voraussetzungen fir die Klausur oder Hausarbeit oder Stundengestaltung (100%) in einem der
Vergabe von Leistungspunkten Seminare. Die Leistungsprufung im Seminar variiert nach Gré3e der
(Prifungsformen); einschl. Lerngruppe.
Notengewichtung in %
Zuséatzliche Informationen zum Modul --
Empfohlene Literatur s. Leseliste Sozialpddagogik/Sozialmanagement
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Modul ESS3 Sozialpddagogik/Sozialmanagement II: Sozialpadagogik der Lebensalter und
-orte (1)

Modulnummer/-code ESS3

Modultitel (deutsch) Sozialpadagogik/Sozialmanagement Il: Sozialpadagogik der Lebensalter
und -orte (1)

Modultitel (englisch) Social Pedagogy/Social Management II:: Social Pedagogy of the ages
and locations (1)

Modulverantwortlicher Dr. Georg Cleppien (Sozialmanagement)

Voraussetzungen fur Zulassung zum --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Seminar
Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 90 h

- Selbststudium : 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Mittelpunkt steht der ,sozialpadagogische Blick”, der anhand
ausgewabhlter, zentraler Themenbereiche erarbeitet wird: Adressatinnen,
Problemfelder, Methoden, Organi-sationen/Institutionen, Profession.
Zum Gegenstand werden dabei einerseits unterschiedliche Kontexte
und Orte von Bildung, Sozialisation, Erziehung und Hilfe. Andererseits
geht es um die lebenslaufbezogenen Prozesse der Bearbeitung
biographischer Risiken sowie der Lebensfuhrung und -bewéaltigung.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel ist es, sowohl einen forschenden Zugang zum Gegenstandsbereich
zu entwickeln als auch die Perspektive der Sozialpadagogik kennen
zu lernen. Daruber hinaus werden Kenntnisse tUber unterschiedliche
Forschungsbeziige (u.a. Bildungs-, Biographie-, Ubergangsforschung)
erworben, sodass eine Priifung ihrer Relevanz fiir die Analyse und
Diskussion der Gegenstande von Sozialpdadagogik/Sozialmanagement
mdglich ist.

Voraussetzungen fir die Zulassung aktive Teilnahme an den Seminaren
zur Modulprufung
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Voraussetzungen fur die Projektprésentation oder Stundengestaltung (100%) in einem der
Vergabe von Leistungspunkten Seminare im Sommersemester. Die Leistungsprifung im Seminar
(Prufungsformen); einschl. variiert nach Grof3e der Lerngruppe.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur s. Leseliste Sozialpadagogik/Sozialmanagement
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Modul ESS7 Sozialpddagogik/Sozialmanagement Ill: Sozialpadagogik der Lebensalter und
-orte (2)

Modulnummer/-code ESS7

Modultitel (deutsch) Sozialpadagogik/Sozialmanagement lll: Sozialpadagogik der
Lebensalter und -orte (2)

Modultitel (englisch) Social Pedagogy/Social Management lll: Social Pedagogy of the ages
and locations (2)

Modulverantwortlicher PD Dr. Georg Cleppien, Prof. Dr. Gunter Gral3hoff

Voraussetzungen fur Zulassung zum --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S (Sozialpadagogik)
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S (Sozialmanagement)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Adressatinnen, Problemfelder, Methoden, Organisationen;
Padagogische Kontexte; Bearbeitung biografischer Risiken; 6ffentlich —
privat; formell — informell; Generationenbeziehungen und -verhéltnisse

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul soll u.a. dazu beitragen, unterschiedliche Forschungsbeziige
in der Diskussion und Analyse der Gegenstande anzuwenden:
Bildungsforschung, Biografieforschung, Ubergangsforschung,
sozialpadagogische Unterstitzungsforschung im Lebenslauf.

Voraussetzungen fir die Zulassung Aktive Teilnahme an den Seminaren
zur Modulprufung

Voraussetzungen fir die Hausarbeit oder Stundengestaltung (100%) in einem der Seminare. Die
Vergabe von Leistungspunkten Leistungsprifung im Seminar variiert nach Grol3e der Lerngruppe.
(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Leseliste Sozialpdadagogik/Sozialmanagement
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Modul GEO 425 Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen

Modulnummer/-code GEO 425

Modultitel (deutsch) Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen
Modultitel (englisch) Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen
Modulverantwortlicher Prof. Dr. B. Werlen

Voraussetzungen fur Zulassung zum M.Sc. Geoinformatik

Modul M. Sc. Geographie / 1. Studienjahr
Verwendbarkeit (Voraussetzung LP z&hlen fur die Anmeldung zur Masterarbeit Geo 512
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflicht
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Selbststudium
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load): 150 h

- Prasenzstunden und 30h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Erarbeitung der theoretischen Grundlagen fiir die Erforschung des
Verhéltnisses von Gesellschaft und
Raum. Wie sind Gesellschaften in rAumlicher Hinsicht organisiert?
Welche Rolle spielt der Raum fiir das
gesellschaftliche Zusammenleben? Wie wird die Umwelt
wahrgenommen, interpretiert und transformiert? Das sind die zentralen
Fragen, vor deren Hintergrund die aktuell wichtigsten Theorien mit
ihren unterschiedlichen Raumkonzeptionen eingefiihrt werden. In der
Vorlesung werden die Grundlagen vorgestellt, im Seminar wird anhand
von Schlusseltexten die Thematik vertieft. Beide Veranstaltungen sind in
die folgenden drei Arbeitschritte aufgegliedert:
» Sozialwissenschaftliche Grundperspektiven
* Raumkonzeptionen
 Fallbeispiele forschungspraktischer Umsetzung

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Reflexion, analytische Durchdringung des Gesellschafts-
Raum-Verhaltnis flr empirische
Forschungsdesigns

Voraussetzungen fir die schriftliche Hausarbeit (70 %), Prasentation (30 %)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prifungsformen); einschl.

Notengewichtung in %
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Modulnummer/-code GEO 426

Modultitel (deutsch) Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, ldentitat und Image
Modultitel (englisch) Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identitdt und Image
Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load): 150 h

- Prasenzstunden und 30h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Modul Hist 600 Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modulnummer/-code Hist 600

Modultitel (deutsch) Vorlesungen zur Neueren Geschichte
Modultitel (englisch) Vorlesungen zur Neueren Geschichte
Modulverantwortlicher Institutsdirektor

Voraussetzungen fir Zulassung zum Vorbehaltlich verfligbarer Kapazitaten kénnen fachfremde Studierende
Modul das Modul belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden
empfohlen.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wahlpflichtmodul im MA Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
wofr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 VL (2 SWS)
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 90 h

- Selbststudium : 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Problemorientierte Einfihrung in grél3ere historische Zu-sammenhange
und Forschungsansatze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in gré3ere
historische Zusammenhéange einzuordnen. Sie kénnen sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in
relevante Kontexte stellen.

Voraussetzungen fur die Zulassung  Prifungsvorleistungen: Regelméfiige Teilnahme
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die Prufungsleistungen: Miindliche oder schriftliche Prifung zu einer
Vergabe von Leistungspunkten der besuchten Vorlesungen. (Die Prifungsform wird am Anfang des
(Prifungsformen); einschl. Semesters bekannt gegeben)

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer: 1-2 Semester, empfohlen 1 Semester

Empfohlene Literatur --
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Modul Hist 650 Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulnummer/-code

Hist 650

Modultitel (deutsch)

Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch)

Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Vorbehaltlich verfiigbarer Kapazitaten kdnnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden
empfohlen.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Wahlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

3 VL (jeweils 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 90 h

- Selbststudium : 210h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte

Darstellung und Analyse historischer Zusammenhénge und
Forschungsansétze zur Geschichte des 20. Jahrhunderts.*

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden haben einen Uberblick iiber die historischen
Zusammenhéange und kénnen exemplarisch behandelte Problemlagen
einordnen. Sie Uberblicken die Forschungslage und kénnen ihr Wissen
eigenstandig vertiefen.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

Prufungsvorleistungen:
RegelméaRige Teilnahme

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prifungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prifungsleistungen: Mindliche oder schriftliche Prufung zu einer
der besuchten Vorlesungen. (Die Prifungsform wird am Anfang des
Semesters bekannt gegeben)
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Zusétzliche Informationen zum Modul * Die zu Vorlesungs- und Ubungsmodulen kombinierten
Lehrveranstaltungen sind jeweils thematisch aufeinander bezogen.
Die Studierenden haben sowohl bei Vorlesungsmodulen als auch
bei Ubungs- und Seminarmodulen die Mdglichkeit, sich zwischen
verschiedenen Wabhlpflichtmodulen zu entschei-den und damit im
Verlauf des Studiengangs eigene thematische Schwerpunkte zu
bilden. Dazu wer-den Wahlpflichtmodule angeboten, die die gesamte
Breite der Geschichte des 20. Jahrhunderts ab-decken. Sie kdnnen
die "klassischen" Bereiche der zeitgeschichtlichen Forschung wie die
Weimarer Republik, den NS-Staat, die Bundesrepublik oder die DDR
zum Thema haben. Daneben werden aber immer auch Veranstaltungen
zur neueren und neuesten Geschichte Ost- und Stidosteuropas,
West-europas und Nordamerikas angeboten, die Uber die deutsche
Geschichte hinausreichen und interna-tional vergleichende Perspektiven
vermitteln. Das breite Lehrangebot des Historischen Instituts zur
Geschichte des 20. Jahrhunderts gewahrleistet, dass neben eher
politikgeschichtlich orientierten Ver-anstaltungen auch Vorlesungen,
Ubung- und Seminarmodule mit gesellschafts-, kultur- und ideen-
geschichtlichem Schwerpunkt angeboten werden. Hinzu kommen
Veranstaltungen zu spezielleren Gebieten wie der Mediengeschichte,
der Oral History, der Public History, der Erinnerungskulturen im 20.
Jahrhundert sowie zur Judischen Geschichte.

Dauer: 1-2 Semester, empfohlen 1 Semester

Empfohlene Literatur --
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Modul Hist 850 Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulnummer/-code Hist 850

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
Modultitel (englisch) Advanced Seminar 20th Century History
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzungen fur Zulassung zum Lehramt R/G:

Modul Hist 240, Nachweis Uber Kenntnisse einer zweiten modernen
Fremdsprache
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Importmodul in andere Studiengange:

Vorbehaltlich verflgbarer Kapazitéaten kdnnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Erganzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wabhlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
woflr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) 1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 45 h

- Selbststudium : 255 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kdnnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzungen fir die Zulassung  Prifungsvorleistungen:

zur Modulprifung - RegelméRige Teilnahme
- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzungen fir die Prifungsleistungen:
Vergabe von Leistungspunkten - Hausarbeit
(Prifungsformen); einschl. Noten: 1-5

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur --
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Modul Hist 860 Seminar Osteuropaische Geschichte

Modulnummer/-code Hist 860

Modultitel (deutsch) Seminar Osteuropaische Geschichte
Modultitel (englisch) Seminar Osteuropaische Geschichte
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Joachim von Puttkamer

Voraussetzungen fur Zulassung zum Vorbehaltlich verfligharer Kapazitaten kénnen fachfremde Studierende
Modul das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse
der Neuren Geschichte vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Ergénzungsfach-) Studium.
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wabhlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
woflr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1S (2SWS)
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) 1 Lektiiregruppe — dialogisches Lernen (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 45 h

- Selbststudium : 255 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der osteuropéaischen Geschichte die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines spezifischen Themenfeldes der Osteuropéischen
Geschichte durch Recherche und Interpretation historischer Quellen.
Sie sind fahig zum eigensténdigen, reflektierten Umgang mit
historischer Methodik, kénnen selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf.
medienbegleitet) prasentieren, setzen sich kritisch mit historischen
Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der Lage, eine
wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu vertreten.
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Voraussetzungen fur die Zulassung  Prifungsvorleistungen:

zur Modulprifung RegelméaRige Teilnahme
Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben — Referat, Essay, Protokoll u.a. — werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzungen fir die Prifungsleistungen:
Vergabe von Leistungspunkten Hausarbeit
(Prifungsformen); einschl. Noten: 1-5

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul -

Empfohlene Literatur --
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Modul MA.IWK.P1 Methodische Grundlagen der interkulturellen Personalentwicklung und
des interkulturellen Kommunikationsmanagements

Modulnummer/-code MA.IWK.P1

Modultitel (deutsch) Methodische Grundlagen der interkulturellen Personalentwicklung und
des interkulturellen Kommunikationsmanagements

Modultitel (englisch)

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Stefan Strohschneider

Voraussetzungen fir Zulassung zum Erfolgreich abgeschlossener B.A. mit interkulturellen Schwerpunkten

Modul im Umfang von mindestens 30 LP oder Erganzungsfach im Bereich der
interkulturellen Kommunikationsforschung mit der Abschlussnote 2,0
oder besser.
Hinweis fir Studierende anderer M.A.-Studiengange: Die Beurteilung
Uber die Erfillung der Zulassungsvoraussetzungen erfolgt nach
Einzelfallprifung durch den Modulverantwortlichen. Bitte kontaktieren
Sie diesen rechtzeitig vor Vorlesungsbeginn!

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MA.IWK.P3 bis MA.IWK.P6
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Vorlesungen, 1 Seminar / Ubung
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 70 h

- Selbststudium : 230 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte 1.Theorien der interkulturellen Organisationskommunikation
2.Einfuhrung in die interkulturelle Personalentwicklung
3.Methoden der interkulturellen Interaktionsforschung
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Lern- und Qualifikationsziele

Absolventen des Moduls

» kennen Methoden der internationalen Personal-auswabhl;

« verfligen Uber Kenntnisse zu Methoden der inter-kulturellen
Personalentwicklung;

 sind mit grundlegenden Formen und Gestaltungs-ansatzen der
Organisationskommunikation und ihrer Problematisierung im
internationalen Kontext vertraut;

» kennen die methodischen Grundlagen und Prob-leme der
wissenschaftlichen Beobachtung;

 sind in der Lage, multidimensionale Beobachtungs-systeme zur
Analyse von

* Interaktionsprozessen zu entwickeln und einzusetzen;

« kennen und beherrschen wichtige Instrumente der
Interaktionsanalyse;

« haben Erfahrung in der Entwicklung, Durchfiih-rung und Auswertung
von Interaktionsanalysen und der Darstellung ihrer Ergebnisse

Voraussetzungen fur die Zulassung
zur Modulprufung

aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

1 Gesamtklausur zu beiden Vorlesungen (40%),
1 Hausarbeit (60%)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modul MA-Phi 1.1 Praktische Philosophie

Modulnummer/-code MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie
Modultitel (englisch) Practical Philosophy
Modulverantwortlicher MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzungen fur Zulassung zum 127 LG Philosophie:

Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Vorlesung und Seminar oder

Lektirekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Présenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berilcksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zuséatzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erlauterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Mdglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fahigkeit zur eigenstandigen ErschlieRung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzungen fir die Zulassung Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,

zur Modulprufung Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzungen fir die Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Vergabe von Leistungspunkten Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.

(Prafungsformen); einschl. (Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten

Notengewichtung in % bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

169 LR Ethik (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:

Das Modul kann sich im Falle eines Lektiirekurses tber 2 Semester
erstrecken.

127 LG Philosophie (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (erganzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (ergéanzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.2 Theoretische Philosophie

Modulnummer/-code MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie
Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy
Modulverantwortlicher MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzungen fur Zulassung zum 127 LG Philosophie:

Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Vorlesung und Seminar oder

Lektirekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Présenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewahlten Problemfeldern unter
Berucksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen
der theoretischen Philosophie. Befahigung zur eigenstandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz.

Zusatzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzungen fir die Zulassung Regelmalige Teilnahme; zuséatzlich kdnnen vom Dozenten Referat,

zur Modulpriufung Protokoll, Essay o0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzungen fir die Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Vergabe von Leistungspunkten Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.

(Prufungsformen); einschl. (Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten

Notengewichtung in % bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums miussen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

169 LR Ethik (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls: Das Modul kann sich im Falle eines Lektirekurses
Uber 2 Semester erstrecken.

169 LR Ethik (erganzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MASOZ10.1 Arbeitsrecht in der Soziologie

Modulnummer/-code MAS0Z10.1

Modultitel (deutsch) Arbeitsrecht in der Soziologie
Modultitel (englisch) Arbeitsrecht in der Soziologie
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Jacob Joussen

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --

Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erfolgreich absolvierte Modulprifung in den Basismodulen
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wahlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
woflr) Profession”

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Recht der Arbeitsverhaltnisse

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) sowie
entweder VL Recht der betrieblichen Mitbestimmung
oder VL Tarifvertragsrecht
oder VL Recht der Koalitionen und Arbeitskampfrecht
oder VL Organisation der Mitbestimmung

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt einen Uberblick iiber die Grundziige des
Arbeitsrechts mit der Mdglichkeit der inhaltlichen Vertiefung von Fragen
des kollektiven Arbeitsrechts.

Lern- und Qualifikationsziele Wissen um die arbeitsrechtlichen Rahmungen und Grund-lagen
institutioneller Praktiken und professionellen Handelns im Bereich des
Arbeits- und Sozialwesens.

Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme an der VL Recht der Arbeitsverhaltnisse und an einer
zur Modulprifung der vier weiteren zur Auswahl stehenden Vorlesungen (ggf. nachweislich
eines bestandenen Testats).

Voraussetzungen fir die Klausur in der VL Recht der Arbeitsverhaltnisse (50%) und Klausur in
Vergabe von Leistungspunkten einer der vier weiteren zur Auswahl stehenden Vorlesungen (50%).
(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des entsprechenden Moduls

Seite 28 von 99 Stand (Druck) 26.09.2014



Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie - Seite 29 von 99

Modul MASOZ10.2 Sozialrecht in der Soziologie

Modulnummer/-code MAS0Z10.2

Modultitel (deutsch) Sozialrecht in der Soziologie

Modultitel (englisch) Sozialrecht in der Soziologie
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Dr. h.c. Eberhard Eichenhofer

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --

Modul

Empfohlene bzw. erwartete Erfolgreich absolvierte Modulpriifung in den Basismodulen
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wabhlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
wofr) Profession”

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Sozialrecht |
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) VL Sozialrecht Il
VL Europaisches Arbeits- und Sozialrecht

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 90 h

- Selbststudium : 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt einen Uberblick iiber die Grundziige des deutschen
und des europaischen Sozialrechts.

Lern- und Qualifikationsziele Wissen um die sozialrechtlichen Rahmungen und Grundlagen
institutioneller Praktiken und professionellen Handelns im Bereich des
Arbeits- und Sozialwesens.

Voraussetzungen fur die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Vorlesungen (ggf. nachweislich eines
zur Modulprifung bestandenen Testats)

Voraussetzungen fir die Klausur in einer der drei Vorlesungen
Vergabe von Leistungspunkten

(Prifungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des entsprechenden Moduls
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Modul MASOZ5.1 Grundlagen Arbeit - Wohlfahrt - Profession (AWP)

Modulnummer/-code MASOZz5.1

Modultitel (deutsch) Grundlagen Arbeit - Wohlfahrt - Profession (AWP)
Modultitel (englisch) Introduction to Work - Welfare - Profession
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Christoph Kéhler

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Basismodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar |

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Seminar Il

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte  Strukturen und Prozesse in Arbeitsgesellschaften
* Verzahnung von Arbeitsmarkt, Wirtschaftsorganisationen und
wohlfahrtstaatlichen Regimes
 Arbeit, Beruf, Profession: Gemeinsamkeiten und Unterschiede
entsprechender Interaktionsmuster

Lern- und Qualifikationsziele » Gewinnung eines analytischen Verstandnisses wichtiger
Funktionsmechanismen und Wandlungstendenzen von
Arbeitsmarkten, Wirtschaftsorganisationen und Wohlfahrtsregimes.
» Gewinnen eines analytischen Verstandnisses von Interaktionsmustern
professionellen Handelns in Beratung und Therapie, mit besonderer
Berucksichtigung unterschiedlicher organisatorischer Rahmen.

Voraussetzungen fir die Zulassung Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprufung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzungen fir die Hausarbeit oder mundliche Priifung zu einem der beiden Seminare.
Vergabe von Leistungspunkten Im Falle einer Wiederholungspriifung kann die Priifungsform variieren.

(Priifungsformen); einschl. Né&heres regelt die Studienordnung
Notengewichtung in %
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Zuséatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ5.2 Grundlagen Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose (WuZ)

Modulnummer/-code

MASOZ5.2

Modultitel (deutsch)

Grundlagen Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose (WuZ)

Modultitel (englisch)

Introduction to Social Analysis and Social Change

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Hartmut Rosa, N.N.

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

Pflichtmodul (Basismodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

S Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose |
S Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose Il

10LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h
- Selbststudium : 240 h
(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits)

Inhalte Gegenstand der Lehrveranstaltungen sind, die methodi-schen und
inhaltlichen Grundlagen der Gesellschaftstheorie, der historisch
vergleichenden Soziologie und der Zeitdiagnose miteinander zu
verknipfen, um Studierende zur eigenstandigen und vertieften

gesellschaftsanalytischen Arbeit zu beféhigen.

Uberblick zu zentralen Themen und Problemstellungen der
Gesellschaftsanalyse, Vertrautheit mit deren Arbeitsweisen sowie der
wichtigsten Sekundarliteratur; Sichere Beherrschung der Konzepte,
Fragestellungen und Arbeitsweisen der Gesellschaftstheorie, der
historischen Soziologie und der zeitdiagnostischen Soziologie.
Fahigkeit zur Verknupfung aktueller sozialer Problemstellungen

mit gesellschaftstheoretischen Konzepten und soziologischem
Forschungsinstrumentarium. Fahigkeit zur eigenstandigen Bearbeitung
gesellschaftsanalytischer Fragestellungen. Sichere Kenntnisse formaler
Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit; Beherrschung der
analytischen Anforderungen an das soziologische Argumentieren.
Formulieren eigenstandiger, theoretisch gehaltvoller und empirisch
gesattigter Zeitdiagnosen.

Lern- und Qualifikationsziele
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Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzungen fir die Hausarbeit oder mundliche Priifung zu S ,Sozialer Wandel und
Vergabe von Leistungspunkten soziologische Zeitdiagnose I oder zu S ,Sozialer Wandel und
(Prifungsformen); einschl. soziologische Zeitdiagnose I1“.

Notengewichtung in % Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.

Néaheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ5.3 Methoden

Modulnummer/-code MASOZ5.3

Modultitel (deutsch) Methoden

Modultitel (englisch) Methods

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grol3,

Prof. Dr. Stefanie Hi3, Prof. Dr. Christoph Kdhler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzungen fur Zulassung zum --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Basimodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Quantitative Methoden und Statistik
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S Qualitative Methoden
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand der Lehrveranstaltungen sind:
a) Computergestitzte Datenauswertung: Vertiefung der Verfahren der
multivariaten Regressionsanalyse, Computergestiitzte Datenauswertung
von Zeitverlaufsdaten, Mehrebenenanalyse.
b) Sinn- und fallrekonstruktive Verfahren; Techniken der Da-
tenerhebung (Interviews — auch narrative und biographische —,
Ethnographien); Techniken der Datenanalyse (Sequenzanalyse,
qualitative Inhaltsanalyse).

Lern- und Qualifikationsziele a) Eignung zur Durchfiihrung eines empirischen Forschungsprojektes
und zur selbstandigen Analyse von Zeitverlaufs- und Mehrebenendaten.
Grundlagen der sozialwissenschaftlichen Datenverarbeitung (Bspw. mit
SPSS, Stata, TDA, MLWin).
b) Eignung zur Durchfiihrung eines empirischen Forschungsprojektes
und zur selbststandigen Analyse von Organisationen, sozialen Milieus
und sozialen Welten.
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Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzungen fir die Klausur in dem S ,Quantitative Methoden und Statistik” (50%) und zwei
Vergabe von Leistungspunkten Essays in dem S ,Qualitative Methoden* (50%).

(Prifungsformen); einschl. Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
Notengewichtung in % Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur

Stand (Druck) 26.09.2014 Seite 35 von 99



Seite 36 von 99 Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie -

Modul MASOZ6.1 Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat, Soziale Ungleichheit

Modulnummer/-code MASOZ6.1

Modultitel (deutsch) Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat, Soziale Ungleichheit
Modultitel (englisch) Labour Market, Welfare State, Social Inequality
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Christoph Kdhler

Voraussetzungen fir Zulassung zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Mdglichkeiten fur
Modul fachfremde Studierende geoffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
woflr) Profession”

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Aufbaumodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat und soziale Ungleichheit: Theoretische
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Zusammenhange
S Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat und soziale Ungleichheit: Empirisch-
vergleichende Analysen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische, historisch und
international vergleichende Untersuchung der Produktion sozialer
Ungleichheit durch Arbeitsmérkte und wohlfahrtsstaatliche Institutionen.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung zentraler theoretischer Wissensbestéande und Kontroversen
im Gegenstandsbereich; Einblicke in die ungleichheitsproduzierenden
und -strukturierenden Mechanismen von Arbeitsméarkten und
wohlfahrtsstaatlichen Institutionen; Befahigung zur Erschlie3ung,
Beurteilung und Kritik einschlagiger Primér- und Sekundéranalysen
und zur selbstandigen Forschung im Gegenstandsbereich; Vermittlung
praxisrelevanten Wissens zu Institutionen und Organisationen im
Untersuchungsfeld.

Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder vergleichbaren Leistungen. Genaueres wird zu Beginn
der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzungen fur die Hausarbeit oder mundliche Prufung zu S ,Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat
Vergabe von Leistungspunkten und soziale Ungleichheit: Theoretische Zusammenhénge* oder zu S
(Prufungsformen); einschl. LArbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat und soziale Ungleichheit: Empirisch-
Notengewichtung in % vergleichende Analysen®.

Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ6.2 Klinische Soziologie

Modulnummer/-code MASOZ6.2

Modultitel (deutsch) Klinische Soziologie

Modultitel (englisch) Clinical Sociology

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grol3,

Prof. Dr. Stefanie Hi3, Prof. Dr. Christoph Kdhler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzungen fur Zulassung zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten fur
Modul fachfremde Studierende gedffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
woflr) Profession”

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Aufbaumodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester
Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S Klinische Soziologie I: Kontexte professioneller Behandlung

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) beschadigter psychosozialer Integritét
S Klinische Soziologie II: Kontexte praktischer Problemstellungen und
Krisen in Organisationen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstande des Moduls sind praktische Problemstellungen
und Krisen von Einzelféllen a) im Bereich der professionellen
Behandlung beschadigter psychosozialer Integritat; b) im Bereich
von Organisationen, insbesondere der psychosozialen Beratung und
Behandlung.

Lern- und Qualifikationsziele Entwicklung von Kompetenzen zur selbstandigen Bearbeitung
praktischer Problemstellungen und Krisen konkreter Einzelfélle
(Individuen, Familien, Organisationen) mittels der Verfahren und
Techniken der Klinischen Soziologie (fallrekonstruktive Verfahren).

Voraussetzungen fir die Zulassung Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprufung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder vergleichbaren Leistungen. Genaueres wird zu Beginn
der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Seite 38 von 99 Stand (Druck) 26.09.2014



Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie - Seite 39 von 99

Voraussetzungen fur die Hausarbeit oder mundliche Prifung zu S ,Klinische Soziologie I* oder zu
Vergabe von Leistungspunkten S ,Klinische Soziologie I1".

(Prufungsformen); einschl. Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Notengewichtung in % Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modul MASOZ6.3 Wirtschaft und Organisation

Modulnummer/-code MASOZ6.3

Modultitel (deutsch) Wirtschaft und Organisation

Modultitel (englisch) Economy and Organisation
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Stefanie Hif3

Voraussetzungen fir Zulassung zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Mdglichkeiten fur
Modul fachfremde Studierende geoffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
woflr) Profession”

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Aufbaumodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Arbeit und soziale (Des-)Integration
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S Wandel von Produktionsregimen
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Arbeit und soziale (Des-)Integration: Das Seminar beschéaftigt sich mit
den gesellschaftlichen Folgen der Marktsteuerung, Flexibilisierung und
Prekarisierung von Erwerbsarbeit. Es bezieht Tatigkeitsformen jenseits
der Erwerbsarbeit ein und informiert iber Formen interessengeleiteter
Selbstorganisation.

Wandel von Produktionsregimen: Das Seminar gibt einen international
vergleichenden Uberblick tiber die Entwicklung von Unternehmen,
Management, Arbeitsorganisation und Arbeitsbeziehungen unter
Bedingungen globalisierter Produkt- und Finanzmaérkte. Es informiert
Uber Institutionen und Regulationsweisen, die den Wandel von
Produktionsregimen beeinflussen.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittelt werden vertiefte praxisrelevante Kenntnisse tiber die moderne
Organisation der Arbeit, der Arbeitsbeziehungen, des Managements
von modernen Unternehmen sowie der gesellschaftlichen Regulation
der Wirtschaft; Befahigung zur eigensténdigen und kritischen Analyse
Ubergreifender gesellschaftlicher Zusammenhange. Zugleich werden
Voraussetzungen fur erste praktische Erprobungen dieser Kenntnisse
geschaffen. Es bestehen Anschlussmdglichkeiten an die ,International
Labor Studies”.
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Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder vergleichbaren Leistungen. Genaueres wird zu Beginn
der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzungen fir die Hausarbeit oder mundliche Prifung zu S ,Arbeit und soziale

Vergabe von Leistungspunkten (Des-)Integration” oder zu S ,Wandel von Produktionsregimen®.
(Prifungsformen); einschl. Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Notengewichtung in % Néaheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ6.4P Berufsfeldorientiertes Praktikum

Modulnummer/-code MASOZ6.4P

Modultitel (deutsch) Berufsfeldorientiertes Praktikum

Modultitel (englisch) Internship

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grol3,

Prof. Dr. Stefanie Hi3, Prof. Dr. Christoph Kdhler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.
Gesamtkoordination: Praktikumsbeauftragte/r des Instituts fir
Soziologie.

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul (Aufbaumodul im Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
oder Wahlmodul) Profession®.)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Berufsfeldorientiertes Praktikum
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und -h

- Selbststudium : -h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In Gestalt eines Praktikums kénnen Einblicke in die berufliche Tatigkeit
eines Soziologen in geeigneten Organisationen erworben werden.

Lern- und Qualifikationsziele Umsetzung des im Studium erlernten Wissens in der Praxis. Dabei
sollen Zusammenhange neuer Aufgabenstellungen erkannt und
analytische Problemlésungen erarbeitet werden. Wissen soll
allgemeinverstandlich formuliert und eigene Positionen sollen
selbstbewusst prasentiert werden. Arbeitsvorhaben sollen selbstandig
und in Teamarbeit konzipiert, organisiert und umgesetzt werden. Im
Praktikumsbericht werden Aufgaben und Lernerfolge dokumentiert sowie
das Verhaltnis von Praxis und Theorie reflektiert

Voraussetzungen fir die Zulassung  Absolviertes Praktikums (min. 6 Wochen).
zur Modulprufung

Voraussetzungen fir die Praktikumsbericht (ca. 20 Seiten, benotet)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %
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Zusatzliche Informationen zum Modul 240 Stunden (Praktikum), 60 Stunden (Organisation des Praktikums,
Praktikumsbericht)

Stand (Druck) 26.09.2014 Seite 43 von 99



Seite 44 von 99 Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie -

Modul MASOZ6.4S Spezialisierung im Schwerpunkt Arbeit - Wohlfahrt - Profession

Modulnummer/-code MASO0Z6.4S

Modultitel (deutsch) Spezialisierung im Schwerpunkt Arbeit - Wohlfahrt - Profession
Modultitel (englisch) Specialization in Work - Welfare

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grol3,

Prof. Dr. Stefanie Hi3, Prof. Dr. Christoph Kdhler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul (Aufbau im Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
oder Wahlmodul) Profession®)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar |

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Seminar Il

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt spezielle Kenntnisse im Gegenstandsbereich
indem (a) zwei Veranstaltungen aus dem Schwerpunkt ,Arbeit —
Wohlfahrt — Profession” oder (b) zwei Veranstaltungen aus dem
Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose* belegt
werden.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel ist wahlweise (a) die gegenstandsbezogene Vertiefung des in
diesem Schwerpunkt erworbenen Wissens durch Wissensbestande
aus dem Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt — Profession” oder (b) die
theoretisch-analytische Spezialisierung des in diesem Schwerpunkt
erworbenen Wissens durch Wissensbestdnde aus dem Schwerpunkt
»S0zialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose*.

Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzungen fur die Hausarbeit oder mundliche Prufung zu einem der beiden Seminare.
Vergabe von Leistungspunkten Im Falle einer Wiederholungspriifung kann die Priifungsform variieren.

(PrUfungsf.ormen);.einschl. Naheres regelt die Studienordnung.
Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Modul MASOZ7.1 Gesellschaftstheorie

Modulnummer/-code MASOZz7.1

Modultitel (deutsch) Gesellschaftstheorie
Modultitel (englisch) Social Theory
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzungen fir Zulassung zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Mdglichkeiten fur
Modul fachfremde Studierende geoffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
woflr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Aufbaumodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S Gesellschaftstheorie |
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S Gesellschaftstheorie Il
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Bertcksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fahigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklarungsanséatze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verknipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen Erschliel3ung,
Verknupfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.
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Voraussetzungen fur die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

zur Modulprifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzungen fir die Hausarbeit oder mundliche Priifung zu S ,Gesellschaftstheorie I“ oder zu
Vergabe von Leistungspunkten S ,Gesellschaftstheorie 11

(Préfungsformen); einschl. Im Falle einer Wiederholungspriifung kann die Priifungsform variieren.
Notengewichtung in % N&heres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ7.2 Historische Soziologie

Modulnummer/-code MASOZ7.2

Modultitel (deutsch) Historische Soziologie
Modultitel (englisch) Historical Sociology
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best

Voraussetzungen fir Zulassung zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Mdglichkeiten fur
Modul fachfremde Studierende geoffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
woflr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Aufbaumodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Theorien und Methoden der Historischen Soziologie

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S Soziale Akteure und Institutionen im historischen Wandel

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die theoretisch und empirisch fundierte
Analyse der Reaktionen individueller und kollektiver Akteure auf sozialen
Wandel.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte, empirisch und theoretisch fundierte Analyse von Prozessen

sozialen Wandels, insbesondere der Reaktionen von kollektiven und
individuellen Akteuren auf Veranderungen ihrer Handlungsbedingungen
und der Wirksamkeit ihrer Versuche, diese Handlungsbedingungen

zu beeinflussen; Fahigkeit zur historischen Fundierung und
Kontextualisierung aktueller und vergangener sozialer Sachverhalte;
Kompetenz zur Einschétzung der historischen Reichwerte soziologischer
Erklarungen und Gegenwartsanalysen; Beféhigung zur eigenstandigen
Erschliel3ung, Beurteilung und Kritik historisch-soziologischer Texte;
eigenstandige Durchfiihrung historisch-soziologischer Forschung.

Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzungen fur die Hausarbeit oder mundliche Prifung zu S , Theorien und Methoden der
Vergabe von Leistungspunkten Historischen Soziologie" oder zu S ,Soziale Akteure und Institutionen im
(Prufungsformen); einschl. historischen Wandel“.

Notengewichtung in % Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.

Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ7.3 Soziologische Zeitdiagnose

Modulnummer/-code MASOZ7.3

Modultitel (deutsch) Soziologische Zeitdiagnose
Modultitel (englisch) Sociological Analysis
Modulverantwortlicher N.N.

Voraussetzungen fir Zulassung zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Mdglichkeiten fur
Modul fachfremde Studierende geoffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
woflr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Aufbaumodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Zeitdiagnostik im historisch-systematischen Vergleich
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) S Gesellschaftsdiagnosen der Gegenwart
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische Untersuchung von
Zielen, Formen und Methoden der synthetisierenden Zeitdeutung in
Vergangenheit und Gegenwart.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte, historisch und systematisch vergleichende
Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen (aber z.B. auch literarischen
und medialen) Produkten der gesellschaftlichen bzw. soziologischen
Zeitdiagnostik; Fahigkeit zur Beurteilung der Ertrage, Potenziale
und Grenzen zeitdiag-nostischer Gesellschaftsanalyse; Kompetenz
zur gesellschaftstheoretischen Verortung und historischsozialen
Kontextualisierung zeitdiagnostischer Entwirfe; Befahigung zur
eigenstandigen ErschlieBung, Beurteilung und Kritik zeitdiagnostischer
Texte.

Voraussetzungen fir die Zulassung Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

zur Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzungen fur die Hausarbeit oder mundliche Prifung zu S ,Zeitdiagnostik im historisch-
Vergabe von Leistungspunkten systematischen Vergleich“ oder zu S ,Gesellschaftsdiagnosen der
(Prufungsformen); einschl. Gegenwart".

Notengewichtung in % Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.

Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ7.4P Berufsfeldorientiertes Praktikum

Modulnummer/-code MASOZ7.4P

Modultitel (deutsch) Berufsfeldorientiertes Praktikum

Modultitel (englisch) Internship

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grol3,

Prof. Dr. Stefanie Hi3, Prof. Dr. Christoph Kdhler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.
Gesamtkoordination: Praktikumsbeauftragte/r des Instituts fir
Soziologie.

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul (Aufbaumodul im Schwerpunkt ,sozialer Wandel und
oder Wahlmodul) sozilogische Zeitdiagnose*.)
Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Berufsfeldorientiertes Praktikum
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und -h

- Selbststudium : -h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In Gestalt eines Praktikums kénnen Einblicke in die berufliche Tatigkeit
eines Soziologen in geeigneten Organisationen erworben werden.

Lern- und Qualifikationsziele Umsetzung des im Studium erlernten Wissens in der Praxis. Dabei
sollen Zusammenhange neuer Aufgabenstellungen erkannt und
analytische Problemlésungen erarbeitet werden. Wissen soll
allgemeinverstandlich formuliert und eigene Positionen sollen
selbstbewusst prasentiert werden. Arbeitsvorhaben sollen selbstandig
und in Teamarbeit konzipiert, organisiert und umgesetzt werden. Im
Praktikumsbericht werden Aufgaben und Lernerfolge dokumentiert sowie
das Verhaltnis von Praxis und Theorie reflektiert

Voraussetzungen fir die Zulassung  Absolviertes Praktikums (min. 6 Wochen).
zur Modulprufung

Voraussetzungen fir die Praktikumsbericht (ca. 20 Seiten, benotet)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %
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Zusatzliche Informationen zum Modul 240 Stunden (Praktikum), 60 Stunden (Organisation des Praktikums,
Praktikumsbericht)

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ7.4S Spezialisierung im Schwerpunkt Sozialer Wandel und soziologische
Zeitdiagnose

Modulnummer/-code MASOZ7.4S

Modultitel (deutsch) Spezialisierung im Schwerpunkt Sozialer Wandel und soziologische
Zeitdiagnose

Modultitel (englisch) Specialization in Social Analysis and Social Change

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grof3,

Prof. Dr. Stefanie Hil3, Prof. Dr. Christoph Kéhler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fur Soziologie.

Voraussetzungen fir Zulassung zum -
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul (Aufbaumodul im Schwerpunkt ,sozialer Wandel und
oder Wahlmodul) sozilogische Zeitdiagnose*.)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar |
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) Seminar Il

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt spezielle Kenntnisse im Gegenstandsbereich
indem (a) zwei Veranstaltungen aus dem Schwerpunkt ,Sozialer Wandel
und soziologische Zeitdiagnose*” oder (b) zwei Veranstaltungen aus dem
Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt — Profession” belegt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel ist wahlweise (a) die gegenstandsbezogene Vertiefung des in
diesem Schwerpunkt erworbenen Wissens durch Wissensbestéande aus
dem Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose*
oder (b) die theoretisch-analytische Spezialisierung des in diesem
Schwerpunkt erworbenen Wissens durch Wissensbestande aus dem
Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt — Profession®.

Voraussetzungen fur die Zulassung  Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

zur Modulprifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzungen fur die Hausarbeit oder mundliche Prufung zu einem der beiden Seminare.
Vergabe von Leistungspunkten Im Falle einer Wiederholungspriifung kann die Priifungsform variieren.

(PrUfungsf.ormen);.einschl. Naheres regelt die Studienordnung.
Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul MASOZ8.1 Forschungsbegleitung

Modulnummer/-code MASOZz8.1

Modultitel (deutsch) Forschungsbegleitung

Modultitel (englisch) Research Monitoring

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grol3,

Prof. Dr. Stefanie Hi3, Prof. Dr. Christoph Kdhler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Arbeit — Wohlfahrt —
woflr) Profes-sion* und im Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und soziologi-sche
Zeitdiagnose", Vorbereitungsmodul fiir die MA-Arbeit.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Masterkolloquium

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 30h

- Selbststudium : 270 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die inhaltliche Vorbereitung und
wissenschaftliche Begleitung des Forschungsprozesses im Rahmen der
Masterarbeit.

Lern- und Qualifikationsziele Entwicklung, Formulierung und Operationalisierung einer eigenstandigen

Forschungsfrage als Gegenstand der Masterarbeit. Erarbeitung und
Dokumentation des einschlagigen Forschungsstandes, Erstellung
eines Arbeitsplanes, Einlibung einer 6ffentlichen Prasentation des
Forschungsvorhabens.

Voraussetzungen fir die Zulassung  Aktive Teilnahme am Kolloquium bzw. regelméaBige

zur Modulprufung Betreuungsgesprache mit der/dem Betreuer_in der MA-Arbeit.
Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzungen fir die Erstellung eines Exposés und dessen Prasentation im Rahmen eines
Vergabe von Leistungspunkten Kolloquiums nach Absprache mit der/dem Betreuer_in.
(Prafungsformen); einschl. Das Modul wird nicht benotet.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul Die Leitlinien der Arbeitsbereiche fur das Modul MASOZ 8.1 und zur
Betreuung der Masterarbeit kénnen Sie auf der Website des Instituts fir
Soziologie nachlesen.

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.
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Modul MW13.1 Organisationstheorien

Modulnummer/-code MW13.1

Modultitel (deutsch) Organisationstheorien
Modultitel (englisch) Organization Theory
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Peter Walgenbach
Voraussetzungen fur Zulassung zum keine

Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung MW13.4

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul im Studiengang Betriebswirtschaftslehre (M.Sc.) in

oder Wahlmodul) den Studienschwerpunkten ,Strategy, Management and Marketing*
und ,Corporate Governance: Management and Corporate Control,
Wahlpflichtmodul bzw. Wahlmodul in anderen Studienschwerpunkten

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) -

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vv,U
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In diesem Modul werden vertiefte Kenntnisse tber die derzeit
international filhrenden Organisationstheorien vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, mithilfe von
Organisationstheorien ein vertieftes
Verstandnis von Organisationen zu entwickeln. Sie sollen dariber
hinaus befahigt werden, den Erklarungswert von Theorien zu beurteilen.
Weiterhin sollen die Studierenden an die systematische Analyse
von wissenschaftlichen Texten herangefiihrt werden. Dabei werden
insbesondere Texte aus hochrangigen internationalen Journalen mit
Blick auf ihren Aufbau, ihre Struktur und ihre Argumentationsmuster
analysiert.

Voraussetzungen fur die Zulassung  keine
zur Modulprifung

Voraussetzungen fur die 60-mindtige Klausur 100 % (oder anteiliger Einbezug einer oder

Vergabe von Leistungspunkten mehrerer bewerteter Ubungsleistungen; Form und Anteil dieser

(Prufungsformen); einschl. Leistungen werden vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)

Notengewichtung in %

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul MW13.2 Organisationsstrukturen

Modulnummer/-code MW13.2

Modultitel (deutsch) Organisationsstrukturen
Modultitel (englisch) Organization Design
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Peter Walgenbach

Voraussetzungen fur Zulassung zum keine
Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MW13.4
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul im Studiengang Betriebswirtschaftslehre (M.Sc.) in

oder Wahlmodul) den Studienschwerpunkten ,Strategy, Management and Marketing*
und ,Corporate Governance: Management and Corporate Control,
Wahlpflichtmodul bzw. Wahlmodul in anderen Studienschwerpunkten

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) -

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vv,U
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)
Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte In dieser Veranstaltung werden tief gehende Kenntnisse tber den
strukturellen Aufbau von Organisationen vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen ein tief gehendes Verstéandnis vom Aufbau und
der Funktionsweise von Organisationen erwerben. Weiterhin sollen
die Studierenden an die systematische Analyse von wissenschaftlichen
Texten herangefihrt werden. Dabei werden insbesondere Texte aus
hochrangigen internationalen Journalen mit Blick auf ihnren Aufbau, ihre
Struktur und ihre Argumentationsmuster analysiert.

Voraussetzungen fur die 60-mindtige Klausur 100 % (oder anteiliger Einbezug einer oder

Vergabe von Leistungspunkten mehrerer bewerteter Ubungsleistungen; Form und Anteil dieser

(Prufungsformen); einschl. Leistungen werden vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)

Notengewichtung in %

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul MW20.3 Economics of Innovation |: Innovation Decisions

Modulnummer/-code MW20.3

Modultitel (deutsch) Economics of Innovation I: Innovation Decisions
Modultitel (englisch) Economics of Innovation I: Innovation Decisions
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Uwe Cantner

Empfohlene bzw. erwartete Basic knowledge in microeconomics
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MW20.4, MW20.6, MW20.7

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Compulsory within the study programmes of Economics (M.Sc.,

oder Wahlmodul) M.Ec.) in the subject major “Innovation and Change” and “Economics
and Strategy”, elective within the study programme of Business and
Economic Education (M.Sc.)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / course and exercises

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte After a short discussion on the basic concepts of Economics of
Innovation, the course introduces and discusses the Incentive-
based Innovation Theory on the one hand and the Knowledge-based
Economics of Innovation on the other. By means of the incentive-based
approach it can be shown
up to which point the innovation phenomena can be incorporated into
the neoclassical framework. Within the knowledge-based approach
innovative activities are considered as trial and error behavior
which explicitly takes into account problem solving behavior under
strong uncertainty innovative activities face as well as the resulting
characteristic development arising out of this. Both theoretical
conceptions allow discussing the intensity as well as the direction of
technological change and innovative activities.

Lern- und Qualifikationsziele Students should have knowledge about abstract models of the
innovation process and know the basic factors influencing the decision
to innovate. They should be able to understand basic microeconomic
models of innovation and to follow original literature. They should be
able to explain the differences between the incentive-based and the
knowledge-based approach and discuss advantages and shortcomings
of each, depending on the research question.

Stand (Druck) 26.09.2014 Seite 61 von 99



Seite 62 von 99 Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie -

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die 60 minutes exam (100%)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Unterrichtssprache English
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Modul MW20.4 Economics of Innovation II: Industrial Dynamics and Evolution

Modulhummer/-code MW20.4

Modultitel (deutsch) Economics of Innovation II: Industrial Dynamics and Evolution
Modultitel (englisch) Economics of Innovation II: Industrial Dynamics and Evolution
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Uwe Cantner

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MW20.7

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),
oder Wahlmodul) Business and Economic Education (M.Sc.)
Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / course and guided reading

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte This course addresses issues related to the consequences of innovative
activities as well as demand pattern for the dynamic pattern of industrial
(and service) sectors. Models from (incentive-based) New Industrial
Economics as well as models of the (knowledge-based) Industrial
Dynamics will be introduced. Based on approaches on entrepreneurship
and in contrast to neoclassical or
incentive-based ideas, the competence approach of the theory of firms
is developed. From this, the consequences for the relationship between
market structure and innovation activity as well as for the development
of industries and life-cycle features are addressed. Another topic deals
with the demand side and diffusion pattern, where again incentive- and
knowledge-based theoretical concepts are discussed.

Lern- und Qualifikationsziele This course offers students a general access to the literature industrial
dynamics and evolution. A good command of technical tools regarding
modelling as well as empirical testing equips students with a profound
understanding of the objective matter. Core work in the field will be
addressed by guided reading and students’ presentations.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung
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Voraussetzungen fir die 60 minutes exam (50 %), presentation/take-homes (50 %)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul -

Unterrichtssprache English
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Modul MW20.5 Economics of Innovation Ill: Economic Dynamics and Structural Change

Modulnummer/-code MW20.5

Modultitel (deutsch) Economics of Innovation IIl: Economic Dynamics and Structural Change
Modultitel (englisch) Economics of Innovation Ill: Economic Dynamics and Structural Change
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Uwe Cantner

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MW20.7

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),
oder Wahlmodul) Business and Economic Education (M.Sc.)
Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / course and guided reading

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte A short history of economic thought introduces the foundations of
Economic Dynamics and Structural Change. Traditional and modern
growth theory is exploited to trace the evolution of the theory on
Economic Dynamics as well as Neo-Schumpeterian ideas to motivate
the methodological approach to structural change. The neoclassical
macro setting is confronted with an evolutionary micro perspective.
Theoretical concepts such as concepts on inter-sectoral change, on
innovation and trade, the relation between employment and innovation,
and comparative studies up to the international level reveal the
challenges in investigating Economic Dynamics and Structural Change.

Lern- und Qualifikationsziele This course offers students a general access to the literature on
innovation, development and growth, and structural dynamics. A good
command of technical tools regarding modelling as well as empirical
testing equips students with a profound understanding of the objective
matter. Core work in the field will be addressed by guided reading and
students’ presentations.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung
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Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

100% (60 minutes exam 50 %, presentation/take-homes 50%)

Unterrichtssprache English
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Modul MW20.6 Economics of Innovation IV: Special Topics

Modulnummer/-code MW20.6

Modultitel (deutsch) Economics of Innovation IV: Special Topics
Modultitel (englisch) Economics of Innovation IV: Special Topics
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Uwe Cantner

Voraussetzungen fir Zulassung zum

Modul

Empfohlene bzw. erwartete MW20.3

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MW20.7

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),
oder Wahlmodul) Business and Economic Education (M.Sc.)
Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / course and guided reading

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte This course is about the normative aspects of technological and
innovative change, i.e. we derive implications for policy from theoretical
arguments or models concerned with technological change. We will
discuss topics such as the characterization of knowledge, the process
of generating innovations, innovation systems, R&D subsidies, R&D
cooperations, policies concerning patenting and standardization, the
diffusion of innovations, or the interplay between innovation and the
environment.

Lern- und Qualifikationsziele Students should gain knowledge about abstract models of the innovation
process and know the basic factors influencing the decision to innovate.
They should be able to distinguish aspects that might be influenced by
policy from those where the influence is marginal or counterproductive.
In cases where policy interventions can be identified as being fruitful,
students should be able to argue about the pros and cons of specific
policy measures and the assumptions about the behaviour of actors
under which these measures have the desired impact. Core work in the
field will be addressed by guided reading and students’ presentations.

Voraussetzungen fir die Zulassung
zur Modulprifung
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Voraussetzungen fir die 60 minutes exam (50 %), presentation/take-homes (50 %)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul

Unterrichtssprache English
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Modul MW22.1 Regional Development

Modulnummer/-code MwW22.1

Modultitel (deutsch) Regional Development

Modultitel (englisch) Regional Development

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Michael Fritsch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),

oder Wahlmodul) Business Administration (M.Sc.), Business and Economic Education
(M.Sc.)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / course

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load): 90 h

- Prasenzstunden und 30 h

- Selbststudium : 60 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Extend and causes of regional differences in income and wealth;
determinants of regional development; possible strategies and measures
for stimulating regional development; practice of regional policy with
special focus on the EU.

Lern- und Qualifikationsziele Students should gain an overview on the importance of the spatial
dimension of economic activity as well as on the factors that drive the
spatial allocation of production factors. They will learn about the main
determinats of economic development and basic policy options for
stimulating regional growth and cohesion.

Voraussetzungen fir die 90 minutes exam (100%)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Unterrichtssprache English
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Modul MW22.3 Innovation Systems

Modulnummer/-code MW22.3

Modultitel (deutsch) Innovation Systems
Modultitel (englisch) Innovation Systems
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Michael Fritsch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),

oder Wahlmodul) Business and Economic Education (M.Sc.)
Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Lecture and guided reading

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP

Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Basic issues of a division of innovative labor; the main types of actors
involved in innovation processes and their role; modes of knowledge
transfer between actors; national, regional, and sectoral systems of
innovation; the role of the institutional framework; policy for innovation
systems.

Lern- und Qualifikationsziele Students should learn about the different forms of labor division in
innovation processes and the consequences that result from the high
importance of a division of innovative labor for analysis and for policy.
They will become familar with the main concepts of an innovation
system. Core issues in the field will be addressed by guided reading and
student’s presentations.

Voraussetzungen fir die 100% (90 minutes exam 70%, presentation 30%)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Empfohlene Literatur to be announced

Unterrichtssprache English
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Modul MW22.4 Studies in Entrepreneurship

Modulnummer/-code MwW22.4

Modultitel (deutsch) Studies in Entrepreneurship
Modultitel (englisch) Studies in Entrepreneurship
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Michael Fritsch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),

oder Wahlmodul) Business and Economic Education (M.Sc.)
Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Lecture and guided reading

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Effects of personal environment on entrepreneurship; the entrepreneurial
personality; entrepreneurial choice; entrepreneurship and institutions;
entrepreneurship policy

Lern- und Qualifikationsziele This course provides an overview on important issues and results
of entrepreneurship research and on policy approaches towards
entrepreneurship. Core issues in the field will be addressed by guided
reading and student’s presentations.

Voraussetzungen fir die 100% (90 minutes exam 70 %, presentation 30 %)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Unterrichtssprache English
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Modul MW22.5 European Competition Policy

Modulnummer/-code

MW22.5

Modultitel (deutsch)

European Competition Policy

Modultitel (englisch)

European Competition Policy

Modulverantwortlicher

Prof. Dr. Andreas Freytag, Prof. Dr. Michael Fritsch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),
Business Administration (M.Sc.), Business and Economic Education
(M.Sc.)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Lecture and guided reading

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load): 180 h
- Prasenzstunden und 60 h
- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

This module introduces students into competition theory and the criteria
for assessing the workability of markets. It will provide an overview on
strategies, measures and basic problems of competition policy, mainly
exemplified with examples of EU competition policy.

Lern- und Qualifikationsziele

Students should be enabled to judge the necessity of policy intervention
in markets and will learn about the main procedures and measures of
competition policy.

Voraussetzungen fir die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

100% (90 minutes exam 70%, presentation 30%)

Empfohlene Literatur

to be announced

Unterrichtssprache

English
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Modul MW23.3 Advanced Public Sector Economics lll: Social Security and Fiscal Stability

Modulnummer/-code MW23.3

Modultitel (deutsch) Advanced Public Sector Economics Ill: Social Security and Fiscal
Stability

Modultitel (englisch) Advanced Public Sector Economics Ill: Social Security and Fiscal
Stability

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Silke Ubelmesser

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Lecture, tutorial
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6 LP
Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte This module deals with the economics of intergenerational redistribution
with a focus on old-age pension systems. Special emphasis will be
on the incidence of the burden of public debt and the question of
fiscal sustainability in an intergenerational setting. The effects of the
demographic change as well as globalization will be studied.

Lern- und Qualifikationsziele Students should gain a good understanding of old-age security. In
particular, they should learn how to apply microeconomic tools and
overlapping-generations-models to the analysis and evaluation of social
security systems and become familiar with political economy aspects.

Voraussetzungen fir die 60-minutes exam (75 %), presentation and/or take-homes (25 %)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Unterrichtssprache English

Stand (Druck) 26.09.2014 Seite 73 von 99



Seite 74 von 99 Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie -

Modul MW25.1 Public Choice

Modulnummer/-code MW25.1

Modultitel (deutsch) Public Choice

Modultitel (englisch) Public Choice

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Andreas Freytag

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),

oder Wahlmodul) Business Administration (M.Sc.), Business and Economic Education
(M.Sc.)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / course, exercises, guided reading

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load): 90 h

- Prasenzstunden und 45 h

- Selbststudium : 45 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Foundations of Public Choice, Selected topics in advanced Public
Choice analysis, Theory of Policy Reform, European Institutions

Lern- und Qualifikationsziele The students develop an understanding of political determinants of
economic policymaking including policy reform. Current developments in
the European Union serve as illustrative examples

Voraussetzungen fir die written examination (100%)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Empfohlene Literatur tba

Unterrichtssprache English
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Modul MW32.1 Emergence of a World Economy

Modulnummer/-code MW32.1

Modultitel (deutsch) Emergence of a World Economy
Modultitel (englisch) Emergence of a World Economy
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Rolf Walter

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Elective within the study programmes of Economics (M.Sc., M.Ec.),

oder Wahlmodul) Business Administration (M.Sc.), Business and Economic Education
(M.Sc.)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / lecture

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load): 90 h

- Prasenzstunden und 30 h

- Selbststudium : 60 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte roots of Globalization, quantitative and qualitative analysis of structural
economic change from the early modern age to the present, spacial
shifts and dynamics of ,World Cities"

Lern- und Qualifikationsziele The students are able to comprehend, discern and explain spacial and
temporal correlations within the context of the emergence of global
economy.

Voraussetzungen fir die 60 minutes written exam (100 %)

Vergabe von Leistungspunkten
(Prufungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Empfohlene Literatur Rolf Walter: Geschichte der Weltwirtschaft. Eine Einfiihrung,
Koéln/Weimar/Wien (in der aktuellen Auflage); Rolf Walter (Hg.):
Globalisierung in der Geschichte, VSWG-Beiheft, Stuttgart 2011.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modulnummer/-code

MW33.4

Modultitel (deutsch)

Ergebnisse der Berufshildungsforschung

Modultitel (englisch)

Research in Vocational Education and Training: Results

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Dauer des Moduls 1 Semester
Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load): 180 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 120 h
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Modul OK-P1 Offentlichkeitsarbeit

Modulnummer/-code OK-P1

Modultitel (deutsch) Offentlichkeitsarbeit

Modultitel (englisch) Public relations

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Georg Ruhrmann / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt einen Uberblick tiber Prozesse und Strukturen der
Offentlichkeitsarbeit (PR). Behandelt werden organisatorische und
professionelle Voraussetzungen sowie Planung, Durchfiihrung und
Evaluation von PR-Prozessen. Das praktische VVorgehen wird im
Rahmen eines Fallbeispiels eingelbt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen Uber theoretische und konzeptionelle
Grundlagen der modernen PR und haben methodisches Wissen zur
Umsetzung von praktischen Fragestellungen. Sind fahig, eine PR-
Kampagne zu konzipieren, durchzufihren und zu bewerten.

Voraussetzungen fir die Zulassung regelmafige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul | & 1) ein Referat
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Vergabe von Leistungspunkten werden. In einem von den Studierenden zu wahlenden Seminar ist
(Prifungsformen); einschl. eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Notengewichtung in % Modulnote];

in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur

Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur

jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modul OK-P2 Media-Planung und Medienmarketing

Modulnummer/-code OK-P2

Modultitel (deutsch) Media-Planung und Medienmarketing
Modultitel (englisch) Media planning and media marketing
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Wolfgang Seufert / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich zum einen mit den methodischen
Grundlagen und Ergebnisse der Werbewirkungsforschung sowie
deren Relevanz fiir die Entscheidung von Werbetreibenden und
Werbeagenturen fiir die Aufteilung inrer Werbebudgets auf einzelne
Werbetrager. Zum anderen behandelt das Modul die aktuellen
Vermarktungsaktivitaten verschiedener Mediengattungen im
intermedialen Wettbewerb auf dem Werbemarkt. Die unterschiedlichen
Strategien und spezifischen Starken und Schwéchen einzelner Medien
werden vor dem Hintergrund einer sich verandernden Nachfrage anhand
aktuellen Datenmaterials analysiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden haben theoretisches Wissen zur Medienwirkung
und methodisches Wissen Uber die Erhebung empirischer Daten zur
Mediennutzung erworben und sind in der Lage, dieses praxisorientiert im
Rahmen der Anwendungsbereiche Mediaplanung und Medienmarketing
einzusetzen.

Voraussetzungen fur die Zulassung regelmaRige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul | & Il) ein Referat
zur Modulprifung

Stand (Druck) 26.09.2014 Seite 79 von 99



Seite 80 von 99 Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie -

Voraussetzungen fir die Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Vergabe von Leistungspunkten werden. In einem von den Studierenden zu wéhlenden Seminar ist
(Prufungsformen); einschl. eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Notengewichtung in % Modulnote];

in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modul OK-P3 Medienforschung

Modulnummer/-code OK-P3

Modultitel (deutsch) Medienforschung

Modultitel (englisch) Media research

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Georg Ruhrmann / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul erarbeitet zentrale Konzepte der Medienforschung und ihrer
Anwendung, insbesondere im Bereich audiovisueller Medien. Behandelt
werden Fragen der Programmplanung, des Programmangebots und der
Mediennutzung durch verschiedene Zielgruppen, deren verschiedene
Typologisierungen diskutiert werden. Anhand von praktischen Beispielen
der Fernsehforschung wird dies verdeutlicht.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen zentrale Begriffe, Theorien und Konzepte
der Medienforschung. Sie kdnnen Forschungsziele formulieren und
Fragestellungen operationalisieren und sind in der Lage, empirische
Daten ziel- und problemorientiert auszuwerten.

Voraussetzungen fur die Zulassung regelmaRige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul | & Il) ein Referat
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Vergabe von Leistungspunkten werden. In einem von den Studierenden zu wahlenden Seminar ist
(Prifungsformen); einschl. eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Notengewichtung in % Modulnote];

in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur

Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur

jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modul OK-P4 Organisations- und Personalkommunikation

Modulnummer/-code OK-P4

Modultitel (deutsch) Organisations- und Personalkommunikation

Modultitel (englisch) Organizational communication and employee communication
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Wolfgang Frindte / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzungen fur Zulassung zum  --
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load): 300 h

- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschéftigt sich mit organisationspsychologischen Fragen
von Kommunikationsstrukturen in unterschiedlichen Organisations-
und Aufgabenstrukturen. Es werden einschlagige Konzepte von
Organisations- und Personalkommunikation behandelt und Formen
und Techniken der Personalkommunikation (z.B. Konflikt- und
Kritikmanagement, Coaching und Teamberatung) geubt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die theoretischen und konzeptionellen
Grundlagen der modernen Organisations- und Personalkommunikation
und verfigen Uber kommunikative Kompetenzen, um
Personalkommunikation in unterschiedlichen Organisationen zu
managen.

Voraussetzungen fur die Zulassung regelmaRige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul | & Il) ein Referat
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Vergabe von Leistungspunkten werden. In einem von den Studierenden zu wahlenden Seminar ist
(Prifungsformen); einschl. eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Notengewichtung in % Modulnote];

in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modulnummer/-code

Modul POL710 Politische Systeme/Politische Soziologie |

POL710

Modultitel (deutsch)

Politische Systeme/Politische Soziologie |

Modultitel (englisch)

Political Systems/Political Sociology |

Modulverantwortlicher

Dr. habil. Karsten Grabow

Voraussetzungen fir Zulassung zum
Modul

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): abgeschlossenes Grundstudium im
Teilfach Politikwissenschaft - Voraussetzung fur die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin ein Basismodul bestanden
wurde. Die gewahlte Teildisziplin des Vertiefungsmoduls darf nicht
gewahlt werden. Englischnachweis.

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

129 MA Politikwissenschaft: POL 711

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Systeme/ Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits)

10 LP

Arbeitsaufwand (work load):

- Prasenzstunden und

- Selbststudium :

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte

Das Modul beschéftigt sich forschungsorientiert mit zentralen

Themen und Problemstellungen der politischen Systemlehre im
europaischen Kontext. Je nach Schwerpunktsetzung stehen staatliche
Institutionen (polity), Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (politics) sowie die Inhalte 6ffentlicher Politiken
(public policies) politischer Systeme auf nationalstaatlicher und
europaischer Ebene im Zentrum.

Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in

der politischen Systemlehre vertraut zu machen. Dabei sollen die
Studierenden ihre analytischen Fahigkeiten weiterentwickeln, ihre
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse
vertiefen.
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Voraussetzungen fiir die Zulassung regelméaRige, aktive Teilnahme (Dies schlieRt die Ubernahme einer oder

zur Modulprifung mehrerer adaquater mundlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en)
ein. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzungen fir die a.+b.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und

Vergabe von Leistungspunkten Seminarnote (70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit
(Prufungsformen); einschl. (50%) oder mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit
Notengewichtung in % entsprechen (Gesamtnote ergibt sich dann aus dem Durchschnitt

der Einzelnoten auf die Papiere — 50%) und seminarbegleitenden
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben) (50%). Werden nach Variante a) zwei Seminare
besucht, was nur mdglich ist, wenn keine Vorlesung angeboten werden
sollte, so ist in einem Seminar eine Klausur und in dem anderen
Seminar eine Hausarbeit zu schreiben. Die Leistungsanforderungen
unterscheiden sich also in beiden Varianten nicht.

Werden Hausarbeit bzw. Einzelpapiere im 1. Versuch als nicht
bestanden bewertet, kann die Wiederholungspriifung nach Festlegung
der/des Lehrenden auch als maximal 30-minltige mindliche Prifung
erfolgen. Das gilt nicht bei Versaumnis der Abgabefrist.

Jede Teilmodulpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul *Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.
Arbeitsaufwand fir Selbststudium:
a.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen (120h),
Moderation und/oder Referat (20h), Hausarbeit (100h)
b.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung
(90h), Moderation und/oder Referat (10h), Hausarbeit (90h),
Klausurvorbereitung und begleitende Lektiire (50h)
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein. Naheres
regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Sabine Kropp (Hg.). Die EU-Staaten im Vergleich.
Strukturen, Prozesse, Politikinhalte, 3., akt. u. erw. Aufl. Wiesbaden: VS
Verlag fur Sozialwissenschaften; Caramani, Daniele. 2011. Comparative
Politics, 2. Aufl. Oxford: Oxford University Press.
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Modul POL730 Vergleichende Politikwissenschaft |

Modulnummer/-code POL730

Modultitel (deutsch) Vergleichende Politikwissenschaft |
Modultitel (englisch) Comparative Politics |
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Ulrich Hilpert

Voraussetzungen fir Zulassung zum 147 LA Sozialkunde (Gymnasium):abgeschlossenes Grundstudium im

Modul Teilfach Politikwissenschaft - Voraussetzung fur die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin ein Basismodul bestanden
wurde. Die gewahlte Teildisziplin des Vertiefungsmoduls darf nicht
gewdhlt werden. Englischnachweis.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofur)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 147 LA Sozialkunde (Gymnasium):Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a.) Seminar (2 SWS) und Lektirekurs (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) b.) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen
und Problemstellungen aus dem Gebiet der vergleichenden
Politikwissenschaft. Je nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf
werden (a) grundlegende Entwicklungen im Verhaltnis von Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft oder (b) vertiefende Bearbeitungen des
Standes der Literatur in ausgewahlten Policy-Bereichen behandelt oder
(c) auf diese Kenntnisse aufbauend empirische Studien zu ausgewahlten
Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche der Vergleichenden
Politikwissenschaft vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Uberblick tiber diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.
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Voraussetzungen fir die Zulassung regelmafige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder
zur Modulprifung vergleichbare Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzungen fir die Hausarbeit (70%) sowie Essay/Literaturbericht (30%). Jede
Vergabe von Leistungspunkten Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
(Prufungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul 147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein.

Né&heres regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur --
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Modul POL740 AufRenpolitik und Internationale Beziehungen |

Modulnummer/-code POL740

Modultitel (deutsch) AuRenpolitik und Internationale Beziehungen |
Modultitel (englisch) Foreign Policy and International Relations |
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzungen fir Zulassung zum 147 LA Sozialkunde (Gymnasium): abgeschlossenes Grundstudium im

Modul Teilfach Politikwissenschaft - Voraussetzung fur die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin ein Basismodul bestanden
wurde. Die gewahlte Teildisziplin des Vertiefungsmoduls darf nicht
gewahlt werden. Englischnachweis.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur POL 741
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) AuRenpolitik und Internationale Beziehungen/
Wabhlpflichtmodul

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) b) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium
c) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert einzelne Bereichstheorien
(wie neuere Institutionalismustheorien), Analyseebenen (wie Regionen
oder Individuen), Konzepte (wie Macht oder Souveranitat), Themen (wie
Allianzen oder Nationalismus)und Problemstellungen (etwa konkrete
Konflikte) der internationalen Politik und der AuRenpolitikanalyse.

Ein besonderer thematischer Fokus liegt auf der Friedens- und
Konfliktforschung, der Aul3enpolitikanalyse, neueren theoretischen
Ansatzen, Internationalen Organisationen und der europaischen
AulRen- und Sicherheitspolitik; ein besonderer regionaler Fokus liegt
auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA. Die Vorlesung vertieft die
Kenntnisse der Studierenden in einem Politikfeld. Mit wechselnden
Schwerpunkten werden diese Politikfelder theoretisch und konzeptionell
vorgestellt. Diese arbeiten den aktuellen Forschungsstand zum
gewahlten Thema auf, fihren diverse Forschungsstrange zusammen,
entwickeln gemeinsame Leitfragen und Forschungsdesignsund wenden
diese, zumeist vergleichend, auf Fallbeispiele an. Regelméafig werden
Veranstaltungen in Englisch angeboten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse in einem
Schwerpunktthema. Sie lernen, eigenstandig den aktuellen
Literaturstand zu erarbeiten, Kontroversfragen sowie Forschungsliicken
und neue Forschungsfragen zu identifizieren, unterschiedliche
Forschungsansatze und theoretische Zugange zu vergleichen, neue
Methoden zu erproben und eigene Analysekonzepte zu entwickeln und
zu operationalisieren, die an empirischen Fallbeispielen auf ihre Validitat
Uberpruft werden. Das vertiefte Lesestudium dient der Entwicklung
eigener Forschungsperspektiven. Dabei steht die eigenstéandige und
innovative Analyseleistung der Teilnehmerinnen im Vordergrund.

Voraussetzungen fir die Zulassung regelmafiige, aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen
zur Modulprifung werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben)

Seite 90 von 99 Stand (Druck) 26.09.2014



Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie - Seite 91 von 99

Voraussetzungen fir die a) Vorlesung: Klausur (50%)

Vergabe von Leistungspunkten Seminar (50%): Die Gesamtnote des Seminars setzt sich zusammen
(Prufungsformen); einschl. aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B.
Notengewichtung in % Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet

auch die mindliche Mitarbeit Beriicksichtigung. Die Hausarbeit kann
durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und
Final, Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70%
der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig
sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulpriifung muss bestanden
sein.

b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in

beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschlie3en;
seminarbegleitende Leistungen flieBen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprifung muss
bestanden sein.

c¢) Das Lehrforschungsseminar schliel3t mit einer Hausarbeit (70%)
ab, etwa einem Forschungs- oder Projektbericht. Seminarbegleitende
Leistungen flieBen in die Bewertung ein (30%). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wahlen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prufung) wird
in jedem Fall empfohlen.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein. N&heres
regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur -
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Modul POL750 Européaische Studien |

Modulnummer/-code POL750

Modultitel (deutsch) Européische Studien |
Modultitel (englisch) European Studies |
Modulverantwortlicher PD Dr. Olaf LeiRRe

Voraussetzungen fur Zulassung zum 147 LA Sozialkunde (Gymnasium): abgeschlossenes Grundstudium im

Modul Teilfach Politikwissenschaft - Voraussetzung fur die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin ein Basismodul bestanden
wurde. Die gewahlte Teildisziplin des Vertiefungsmoduls darf nicht
gewahlt werden. Englischnachweis.

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Es werden politikwissenschaftliche Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur POL 751, POL 752
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Européische Studien/ Wahlpflichtmodul

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewahlter Aspekte der
europaischen Integration und der europaischen Politik. Darunter fallen

- Theorien und Probleme europaischer Integration,

- Demokratie und Verfassung in der EU und ihren Mitgliedstaaten,

- Effekte der EU in den Mitgliedstaaten und auf ihre nationale und
internationale Umwelt (Europdisierung),

- Policy-making und Implementation in der EU,

- die Rolle der Européischen Union in der internationalen Politik,

- vergleichende europédische Politik im Kontext der EU.

In der Kombination a) werden in den Seminaren benachbarte, aber
unterschiedliche Aspekte europaischer Integration behandelt. In der
Variante b) gibt die Vorlesung einen Uberblick tiber ein Theoriegebiet.
Das begleitende Seminar vertieft die Analyse eines Ausschnitts aus
diesem Theoriegebiet.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vertieft Kenntnisse der politikwissenschaftlichen
Theorien, Ansétze und Methoden zur Analyse européaischer Politik.
Die Studierenden kénnen ihre Fahigkeiten zur Theorieanalyse
perfektionieren. Durch die Diskussion von Forschungsdesigns und
verwendeten Methoden fiir empirische Analysen werden sie zudem an
eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung wissenschaftlicher
Fragestellungen herangeflhrt.

Voraussetzungen fir die Zulassung regelmafige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder
zur Modulprifung vergleichbare Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzungen fir die Hausarbeit 70%, Klausur 30%

Vergabe von Leistungspunkten Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
(Prifungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul 147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein. Naheres
regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur --
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Modul POL760 Internationale Organisationen und Globalisierung |

Modulnummer/-code POL760

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Globalisierung |
Modultitel (englisch) International Organisations and Globalisation |
Modulverantwortlicher Prof. Dr. Manuel Frohlich

Voraussetzungen fir Zulassung zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Mdglichkeiten fur
Modul fachfremde Studierende gedffnet.
Es werden politikwissenschaftliche Grundkenntnisse erwartet.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): abgeschlossenes Grundstudium im
Teilfach Politikwissenschaft - Voraussetzung fur die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin ein Basismodul bestanden
wurde. Die gewahlte Teildisziplin des Vertiefungsmoduls darf nicht
gewdhlt werden. Englischnachweis.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Internationale Organisationen und Globalisierung/
Wabhlpflichtmodul

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder

Lehrformen (VL, U, S, Praktikum) b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load): 300 h
- Prasenzstunden und 60 h

- Selbststudium : 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Seite 94 von 99 Stand (Druck) 26.09.2014



Modulkatalog Master of Arts - 149 Soziologie - Seite 95 von 99

Inhalte Das Modul strebt durch seinen Charakter als Lehr-/Forschungsmodul
eine moglichst nahe an der politikwissenschaftlichen Forschung
orientierte Wissensvermittlung und Anleitung zu eigenstandigen
Untersuchungen an. Im Zentrum des Moduls steht die Beschéaftigung mit
den Grundlagen, Arbeitsweisen und Handlungsfeldern internationaler
Organisationen. Themen sind u.a.

- Theorie internationaler Organisationen

- Charakteristika multilateraler Diplomatie

- Normen und Prinzipien internationaler Politik

- Friedens- und Konfliktforschung

- "Peacekeeping" und "Peacebuilding"

- Reform internationaler Organisationen

Variante a): Das erste Seminar hat eher Lehrcharakter, indem es die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansétze aufarbeitet.
Das zweite Seminar hat eher Forschungscharakter, indem es unter
Anleitung und Betreuung auf die eigenstandige Auswertung bzw.
Analyse von vertiefenden Fallstudien zielt. Dies bietet sich bei
Themenkonstellation an, bei denen gentigend Material zu einer
solchen Analyse fiir die Studierenden erreichbar ist. Alternativ ist
eine wissenschaftlich vorbereitete und ausgewertete Simulation der
Entscheidungsprozesse internationaler Organisationen (Model United
Nations u.a.) denkbar.

Variante b): Die Vorlesung erschlief3t ein breiter angelegtes Themenfeld
wahrend sich das Seminar einem Einzelaspekt widmet, der mdglichst
intensiv bearbeitet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf
politikwissenschaftliche Theorien, Anséatze und Methoden zur Analyse
internationaler Organisationen.

Die Studierenden kénnen ihre Forschungskompetenzen
weiterentwickeln; durch die Orientierung an exemplarischen Studien
und Anwendung unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle,
eigenstandige Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich
Internationale Organisationen und Globalisierung vorbereitet und
trainiert.

Voraussetzungen fir die Zulassung regelmafige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder
zur Modulprtufung vergleichbare Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzungen fur die Hausarbeit (50%) oder Klausur (50%), in Variante a) "Seminar +
Vergabe von Leistungspunkten Seminar" oder
(Prufungsformen); einschl. b) "Vorlesung + Seminar"
Notengewichtung in % Die jeweilige Note der Modulteilpriifungen setzt sich nach folgendem
Schlissel zusammen:
Variante a)

In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar

eine Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils
als Hauptleistung zu 66%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mundliche Beteiligung) zu 33%.

Variante b)

Fur die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem
dazugehdrigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 66%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mindliche Beteiligung) zu 33%.

Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul 147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL710-760) geht in die Fachendnote ein.

Néaheres regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur --
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Modul MASOZ8.2 Masterarbeit

Modulnummer/-code MASOZ8.2

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master Thesis

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Heinrich Best, Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grol3,

Prof. Dr. Stefanie Hi3, Prof. Dr. Christoph Kohler, Jun.-Prof. Dr. Tilman
Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Sylka Scholz, N.N.

Voraussetzungen fir Zulassung zum Siehe Prifungsordnung.
Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul (Abschlussmodul)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / --
Lehrformen (VL, U, S, Praktikum)

Leistungspunkte (ECTS credits) 30LP

Arbeitsaufwand (work load): 900 h

- Prasenzstunden und -h

- Selbststudium : -h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte MA-Abschlussarbeit

Lern- und Qualifikationsziele Schriftlicher Nachweis des im Studium erlernten theoretischen,

methodischen und inhaltlichen Wissens in einer eigenstandigen
Forschungsarbeit.

Voraussetzungen fur die Zulassung 60 ECTS. Naheres regelt die Prifungsordnung.
zur Modulprifung

Voraussetzungen fir die Masterarbeit (100%)
Vergabe von Leistungspunkten

(Prifungsformen); einschl.

Notengewichtung in %

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur --
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen:

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

KS.... Konferenz/Symposium
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek....  Lektirekurs

M.... Modul

MV.... Muskveranstaltung
OsS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM....  Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S. Seminar

SE...  Seminar/Exkursion
SU....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV.. Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U.... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinér
Ve.... Versammlung
ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
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Abkirzungen fir Veranstaltungen:

V/S....  Vorlesung/Seminar
V/U....  Vorlesung/Ubung
Vor... Vortrag
VT.... Vortrag
WS....  Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZU...  Zeugnisibergabe
Sonstige Abkirzungen:
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schllsselqualifikationen
AT.... Altes Testament
E... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schllissel qualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswissenschaften
CGK.... Grundkurs
IAW.... Institut fUr Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schlissel qualifikationen
SS.. Sommersemester
SSW....  Sommersemesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitdts- und

L andeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS.... Wintersemester
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	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 101193 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101937 - Kollektive Intentionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101939 - Pragmatik des Guten. Methoden und Kritk der Anwendung ethischer Überlegung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102122 - Neuere Ansätze der Politischen Philosophie und Sozialphilosophie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 102149 - Über die Würde und Erhabenheit des Menschen. Von Mittelalter bis Renaissance. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 101193 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101937 - Kollektive Intentionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101939 - Pragmatik des Guten. Methoden und Kritk der Anwendung ethischer Überlegung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102122 - Neuere Ansätze der Politischen Philosophie und Sozialphilosophie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 102149 - Über die Würde und Erhabenheit des Menschen. Von Mittelalter bis Renaissance. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 101192 - Einführung in die Angewandte Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101770 - Einführung in die Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101773 - Geschichte und Grundposition des Pragmatismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101924 - Die Frankfurter Schule - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung



	Modul: MA-Phi 1.2 Modulname:  Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 Prüfungstext: Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102113 - Cassirer. Philosophie der symbolischen Formen (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 101941 - Angst vor der Wahrheit. Kritik am Relativismus und Konstruktivismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101975 - Hegels Skeptizismus-Aufsatz - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101978 - Die Wirklichkeit in Hegels Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101981 - Klassische Texte zum Begriff der Zeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102114 - Deutscher Idealismus/Maimon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 102130 - Sprechen und Denken - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 102133 - Methoden und Anwendungsfelder der Logik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 102147 - Herrschaften, Engel und Gewalten. Die Vielfalt des Göttlichen im Werk des Pseudo-Dionysios Areopagita sowie bei seinen Vorgängern in Platonismus und Judentum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102151 - Ursprünge von Bedeutung - Gricesche Bedeutungstheorien und ihre interdisziplinäre Rezeption. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102182 - Zur Aktualität von Hegels Naturphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 101941 - Angst vor der Wahrheit. Kritik am Relativismus und Konstruktivismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101975 - Hegels Skeptizismus-Aufsatz - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101978 - Die Wirklichkeit in Hegels Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101981 - Klassische Texte zum Begriff der Zeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102114 - Deutscher Idealismus/Maimon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 102130 - Sprechen und Denken - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 102133 - Methoden und Anwendungsfelder der Logik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 102147 - Herrschaften, Engel und Gewalten. Die Vielfalt des Göttlichen im Werk des Pseudo-Dionysios Areopagita sowie bei seinen Vorgängern in Platonismus und Judentum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102151 - Ursprünge von Bedeutung - Gricesche Bedeutungstheorien und ihre interdisziplinäre Rezeption. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102182 - Zur Aktualität von Hegels Naturphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101767 - Grundprobleme der theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101773 - Geschichte und Grundposition des Pragmatismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101924 - Die Frankfurter Schule - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung



	Modul: MASOZ10.1 Modulname:  Arbeitsrecht in der Soziologie
	Prüfungsnummer: 308751 Prüfungstext: Klausur Recht der Arbeitsverhältnisse
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308753 - Arbeitsrecht in der Soziologie: Vorlesung Recht der Arbeitsverhältnisse Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 308752 Prüfungstext: Klausur weitere gewählte Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308754 - Arbeitsrecht in der Soziologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: MASOZ10.2 Modulname:  Sozialrecht in der Soziologie
	Prüfungsnummer: 308761 Prüfungstext: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308763 - Sozialrecht in der Soziologie: Vorlesung Auswahl 3 aus 0


	Modul: MASOZ5.1 Modulname:  Grundlagen Arbeit - Wohlfahrt - Profession (AWP)
	Prüfungsnummer: 308611 Prüfungstext: Grundlagen Arbeit - Wohlfahrt - Profession (AWP): Hausarbeit o. mdl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308614 - Grundlagen Arbeit - Wohlfahrt - Profession (AWP): Vorlesung/Seminar AWP Auswahl 2 aus 5
	Lehrveranstaltung: 102239 - Kapitalismus und Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102242 - Globalization and Labour - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102243 - Globaler Kapitalismus - Wettbewerb der Regionen und Clusterstrategien.  Zur Soziologie raum- und unternehmensbezogener Wettbewerbsfähigkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102291 - Postwachstum und Arbeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102796 - Leistungsgesellschaft aus arbeits- und gesundheitssoziologischer Perspektive - Hauptseminar



	Modul: MASOZ5.2 Modulname:  Grundlagen Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose (WuZ)
	Prüfungsnummer: 308621 Prüfungstext: Hausarbeit oder mdl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308624 - Grundlagen Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose (WuZ): Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 102244 - Kritik am Kapitalismus  - Konjunkturen und Konstanten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102278 - Experiment und Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102351 - Die erschoepfte Gesellschaft: Aktuelle Zeitdiagnosen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102353 - Soziologische Marktdiagnosen: Marktsoziologie, Vermarktlichung, Moralisierung der Märkte - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308623 - Grundlagen Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose (WuZ): Vorlesung, Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102278 - Experiment und Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102351 - Die erschoepfte Gesellschaft: Aktuelle Zeitdiagnosen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102353 - Soziologische Marktdiagnosen: Marktsoziologie, Vermarktlichung, Moralisierung der Märkte - Hauptseminar



	Modul: MASOZ5.3 Modulname:  Methoden
	Prüfungsnummer: 308631 Prüfungstext: Klausur Quantitative Methoden und Statistik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308633 - Methoden: Seminar Quantitative Methoden und Statistik Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 102289 - Mehrebenenanalyse - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102290 - Fortgeschrittene Regressionsmodelle: Interaktionseffekte - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 308632 Prüfungstext: Essay Qualitative Methoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308634 - Methoden: Seminar Qualitative Methoden Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 102283 - Einführung in die soziologische Filmanalyse - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102287 - Qualitative Methoden - Hauptseminar



	Modul: MASOZ6.1 Modulname:  Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat, Soziale Ungleichheit
	Prüfungsnummer: 308641 Prüfungstext: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308644 - Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat und soziale Ungleichheit (empirisch-vergleichende Analysen): Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 102242 - Globalization and Labour - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102243 - Globaler Kapitalismus - Wettbewerb der Regionen und Clusterstrategien.  Zur Soziologie raum- und unternehmensbezogener Wettbewerbsfähigkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102291 - Postwachstum und Arbeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102292 - Social Stratification in Argentina - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308643 - Arbeitsmarkt, Wohlfahrtsstaat und soziale Ungleichheit (Theoretische Zusammenhänge): Vorlesung, Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 102242 - Globalization and Labour - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102243 - Globaler Kapitalismus - Wettbewerb der Regionen und Clusterstrategien.  Zur Soziologie raum- und unternehmensbezogener Wettbewerbsfähigkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102291 - Postwachstum und Arbeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102292 - Social Stratification in Argentina - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar



	Modul: MASOZ6.2 Modulname:  Klinische Soziologie
	Prüfungsnummer: 308651 Prüfungstext: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308653 - Klinische Soziologie I: Vorlesung, Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 102293 - Demenz - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102296 - Biographieanalytische Verfahren im Coaching - Hauptseminar/Blockveranstaltung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308654 - Klinische Soziologie II: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 102293 - Demenz - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102296 - Biographieanalytische Verfahren im Coaching - Hauptseminar/Blockveranstaltung



	Modul: MASOZ6.3 Modulname:  Wirtschaft und Organisation
	Prüfungsnummer: 308661 Prüfungstext: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308663 - Arbeit und soziale (Des-)Integration: Vorlesung, Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 102242 - Globalization and Labour - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102243 - Globaler Kapitalismus - Wettbewerb der Regionen und Clusterstrategien.  Zur Soziologie raum- und unternehmensbezogener Wettbewerbsfähigkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102244 - Kritik am Kapitalismus  - Konjunkturen und Konstanten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308664 - Wandel von Produktionsregimen: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 102242 - Globalization and Labour - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102243 - Globaler Kapitalismus - Wettbewerb der Regionen und Clusterstrategien.  Zur Soziologie raum- und unternehmensbezogener Wettbewerbsfähigkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102244 - Kritik am Kapitalismus  - Konjunkturen und Konstanten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar



	Modul: MASOZ6.4P Modulname:  Berufsfeldorientiertes Praktikum
	Prüfungsnummer: 308671 Prüfungstext: Praktikumsbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308673 - berufsfeldorientiertes Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: MASOZ6.4S Modulname:  Spezialisierung im Schwerpunkt Arbeit - Wohlfahrt - Profession
	Prüfungsnummer: 308681 Prüfungstext: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308683 - Spezialisierung AWP: Seminar Auswahl 2 aus 31
	Lehrveranstaltung: 101819 - Die Technologien der Macht und die Macht der Technologien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101999 - Christliche Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102239 - Kapitalismus und Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102242 - Globalization and Labour - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102243 - Globaler Kapitalismus - Wettbewerb der Regionen und Clusterstrategien.  Zur Soziologie raum- und unternehmensbezogener Wettbewerbsfähigkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102244 - Kritik am Kapitalismus  - Konjunkturen und Konstanten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102278 - Experiment und Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102291 - Postwachstum und Arbeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102292 - Social Stratification in Argentina - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102293 - Demenz - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102296 - Biographieanalytische Verfahren im Coaching - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102299 - Ringvorlesung: Was ist Gesellschaftstheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102322 - Funktionale Differenzierung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102323 - Herrschaft, Macht, Struktur - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102324 - Kampf im sozialen Denken - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102333 - Informationskapitalismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102344 - Demokratisierung von Technik und Konsum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102348 - Zur Diskussion um Modernisierungsprozesse und Modernitäten in der historischen Makrosoziologie - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102349 - Die Soziologie der politischen Eliten - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102350 - Zum Wandel d. sozialwiss. Theoriebegriffs - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102351 - Die erschoepfte Gesellschaft: Aktuelle Zeitdiagnosen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102352 - Soziologie gelingender Lebensführung - Diagnosen, Entwürfe und Kritik - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102353 - Soziologische Marktdiagnosen: Marktsoziologie, Vermarktlichung, Moralisierung der Märkte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102796 - Leistungsgesellschaft aus arbeits- und gesundheitssoziologischer Perspektive - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 103062 - Sociology of Warfare - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 103063 - Entstehung und Wandel der Europäischen Gesellschaften - Hauptseminar/Blockveranstaltung



	Modul: MASOZ7.1 Modulname:  Gesellschaftstheorie
	Prüfungsnummer: 308691 Prüfungstext: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308694 - Gesellschaftstheorie: Seminar GT II Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 102239 - Kapitalismus und Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102322 - Funktionale Differenzierung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102323 - Herrschaft, Macht, Struktur - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102324 - Kampf im sozialen Denken - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102333 - Informationskapitalismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102344 - Demokratisierung von Technik und Konsum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102350 - Zum Wandel d. sozialwiss. Theoriebegriffs - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102352 - Soziologie gelingender Lebensführung - Diagnosen, Entwürfe und Kritik - Hauptseminar/Blockveranstaltung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308693 - Gesellschaftstheorie: Vorlesung GT I oder Seminar GT I Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 102239 - Kapitalismus und Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102299 - Ringvorlesung: Was ist Gesellschaftstheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102322 - Funktionale Differenzierung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102323 - Herrschaft, Macht, Struktur - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102324 - Kampf im sozialen Denken - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102333 - Informationskapitalismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102344 - Demokratisierung von Technik und Konsum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102350 - Zum Wandel d. sozialwiss. Theoriebegriffs - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102352 - Soziologie gelingender Lebensführung - Diagnosen, Entwürfe und Kritik - Hauptseminar/Blockveranstaltung



	Modul: MASOZ7.2 Modulname:  Historische Soziologie
	Prüfungsnummer: 308701 Prüfungstext: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308704 - Historische Soziologie: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 101999 - Christliche Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102348 - Zur Diskussion um Modernisierungsprozesse und Modernitäten in der historischen Makrosoziologie - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102349 - Die Soziologie der politischen Eliten - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102350 - Zum Wandel d. sozialwiss. Theoriebegriffs - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 103062 - Sociology of Warfare - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 103063 - Entstehung und Wandel der Europäischen Gesellschaften - Hauptseminar/Blockveranstaltung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308703 - Historische Soziologie: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 101999 - Christliche Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102348 - Zur Diskussion um Modernisierungsprozesse und Modernitäten in der historischen Makrosoziologie - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102349 - Die Soziologie der politischen Eliten - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102350 - Zum Wandel d. sozialwiss. Theoriebegriffs - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 103062 - Sociology of Warfare - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 103063 - Entstehung und Wandel der Europäischen Gesellschaften - Hauptseminar/Blockveranstaltung



	Modul: MASOZ7.3 Modulname:  Soziologische Zeitdiagnose
	Prüfungsnummer: 308711 Prüfungstext: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308714 - Soziologische Zeitdiagnose: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 101819 - Die Technologien der Macht und die Macht der Technologien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102244 - Kritik am Kapitalismus  - Konjunkturen und Konstanten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102344 - Demokratisierung von Technik und Konsum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102348 - Zur Diskussion um Modernisierungsprozesse und Modernitäten in der historischen Makrosoziologie - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102351 - Die erschoepfte Gesellschaft: Aktuelle Zeitdiagnosen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102352 - Soziologie gelingender Lebensführung - Diagnosen, Entwürfe und Kritik - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102353 - Soziologische Marktdiagnosen: Marktsoziologie, Vermarktlichung, Moralisierung der Märkte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 103062 - Sociology of Warfare - Hauptseminar/Blockveranstaltung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308713 - Soziologische Zeitdiagnose: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 102244 - Kritik am Kapitalismus  - Konjunkturen und Konstanten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102344 - Demokratisierung von Technik und Konsum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102348 - Zur Diskussion um Modernisierungsprozesse und Modernitäten in der historischen Makrosoziologie - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102351 - Die erschoepfte Gesellschaft: Aktuelle Zeitdiagnosen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102352 - Soziologie gelingender Lebensführung - Diagnosen, Entwürfe und Kritik - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102353 - Soziologische Marktdiagnosen: Marktsoziologie, Vermarktlichung, Moralisierung der Märkte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 103062 - Sociology of Warfare - Hauptseminar/Blockveranstaltung



	Modul: MASOZ7.4P Modulname:  Berufsfeldorientiertes Praktikum
	Prüfungsnummer: 308721 Prüfungstext: Praktikumsbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308723 - berufsfeldorientiertes Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: MASOZ7.4S Modulname:  Spezialisierung im Schwerpunkt Sozialer Wandel und soziologische Zeitdiagnose
	Prüfungsnummer: 308731 Prüfungstext: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308733 - Spezialisierung WuZ: Seminar Auswahl 2 aus 31
	Lehrveranstaltung: 101819 - Die Technologien der Macht und die Macht der Technologien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101999 - Christliche Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102239 - Kapitalismus und Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102242 - Globalization and Labour - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102243 - Globaler Kapitalismus - Wettbewerb der Regionen und Clusterstrategien.  Zur Soziologie raum- und unternehmensbezogener Wettbewerbsfähigkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102244 - Kritik am Kapitalismus  - Konjunkturen und Konstanten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102276 - Soziologische Theorie im gesellschaftlichen Wandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102278 - Experiment und Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102280 - Growth regimes and people: China and Russia - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102291 - Postwachstum und Arbeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102292 - Social Stratification in Argentina - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102293 - Demenz - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102296 - Biographieanalytische Verfahren im Coaching - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102297 - Global and European Environmental Governance - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102298 - Thomas Piketty - Capital in the Twenty-First Century - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102299 - Ringvorlesung: Was ist Gesellschaftstheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102322 - Funktionale Differenzierung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102323 - Herrschaft, Macht, Struktur - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102324 - Kampf im sozialen Denken - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102333 - Informationskapitalismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102344 - Demokratisierung von Technik und Konsum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102348 - Zur Diskussion um Modernisierungsprozesse und Modernitäten in der historischen Makrosoziologie - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102349 - Die Soziologie der politischen Eliten - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102350 - Zum Wandel d. sozialwiss. Theoriebegriffs - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102351 - Die erschoepfte Gesellschaft: Aktuelle Zeitdiagnosen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102352 - Soziologie gelingender Lebensführung - Diagnosen, Entwürfe und Kritik - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 102353 - Soziologische Marktdiagnosen: Marktsoziologie, Vermarktlichung, Moralisierung der Märkte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102796 - Leistungsgesellschaft aus arbeits- und gesundheitssoziologischer Perspektive - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 103062 - Sociology of Warfare - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 103063 - Entstehung und Wandel der Europäischen Gesellschaften - Hauptseminar/Blockveranstaltung



	Modul: MASOZ8.1 Modulname:  Forschungsbegleitung
	Prüfungsnummer: 308741 Prüfungstext: Präsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308743 - Forschungsbegleitung: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 88942 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 95644 - Doktoranden-/Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 95647 - Master- und Bachelorkolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 95650 - Forschungswerkstatt - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 95657 - Absolvent_innenkolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 96445 - Kolloquium für Absolvent_innen - Kolloquium



	Modul: MW13.1 Modulname:  Organisationstheorien
	Prüfungsnummer: 310011 Prüfungstext: Organisationstheorien: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310014 - Organisationstheorien (Organization Theory): Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310013 - Organisationstheorien (Organization Theory): Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW13.2 Modulname:  Organisationsstrukturen
	Prüfungsnummer: 310021 Prüfungstext: Organisationsstrukturen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310024 - Organisationsstrukturen (Organization

Design): Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101132 - Organisationsstrukturen - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310023 - Organisationsstrukturen (Organization

Design): Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101131 - Organisationsstrukturen - Vorlesung



	Modul: MW20.3 Modulname:  Economics of Innovation I: Innovation Decisions
	Prüfungsnummer: 310731 Prüfungstext: Economics of Innovation I: Innovation Decisions
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310733 - Economics of Innovation I: Innovation Decisions: course Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55891 - Economics of Innovation I: Innovation Decisions - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310734 - Economics of Innovation I: Innovation Decisions: exercise Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 55892 - Economics of Innovation I: Innovation Decisions - Übung
	Lehrveranstaltung: 77517 - Economics of Innovation III: Economic Dynamics and Structural Change - Übung



	Modul: MW20.4 Modulname:  Economics of Innovation II: Industrial Dynamics and Evolution
	Prüfungsnummer: 310741 Prüfungstext: Economics of Innovation II: Industrial Dynamics and Evolution: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310744 - Economics of Innovation II: Industrial Dynamics and Evolution: course Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310745 - Economics of Innovation II: Industrial Dynamics and Evolution: guided reading Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW20.5 Modulname:  Economics of Innovation III: Economic Dynamics and Structural Change
	Prüfungsnummer: 310751 Prüfungstext: Economics of Innovation III: Economic Dynamics and Structural Change: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310754 - Economics of Innovation III: Economic Dynamics and Structural Change: course Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 77516 - Economics of Innovation III: Economic Dynamics and Structural Change - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310755 - Economics of Innovation III: Economic Dynamics and Structural Change: guided reading Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW20.6 Modulname:  Economics of Innovation IV: Special Topics
	Prüfungsnummer: 310761 Prüfungstext: Economics of Innovation IV: Special Topics: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310764 - Economics of Innovation IV: Special Topics: course Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310765 - Economics of Innovation IV: Special Topics: guided reading Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW22.1 Modulname:  Regional Development
	Prüfungsnummer: 310911 Prüfungstext: Regional Development: exam
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310913 - Regional Development: course Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55716 - Regional Development - Vorlesung



	Modul: MW22.3 Modulname:  Innovation Systems
	Prüfungsnummer: 310931 Prüfungstext: Innovation Systems: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310935 - Innovation Systems: guided reading Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310934 - Innovation Systems: Lecture Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW22.4 Modulname:  Studies in Entrepreneurship
	Prüfungsnummer: 310941 Prüfungstext: Studies in Entrepreneurship: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310945 - Studies in Entrepreneurship: guided reading Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 56269 - Studies in Entrepreneurship - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310944 - Studies in Entrepreneurship: Lecture Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 56268 - Studies in Entrepreneurship - Vorlesung



	Modul: MW22.5 Modulname:  European Competition Policy
	Prüfungsnummer: 310951 Prüfungstext: European Competition Policy: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310955 - European Competition Policy: guided reading Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 310954 - European Competition Policy: Lecture Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW23.3 Modulname:  Advanced Public Sector Economics III: Social Security and Fiscal Stability
	Prüfungsnummer: 311031 Prüfungstext: Advanced Public Sector Economics III: Social Security and Fiscal Stability: written exam
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311033 - Advanced Public Sector Economics III: Social Security and Fiscal Stability: Lecture Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 311032 Prüfungstext: Advanced Public Sector Economics III: Social Security and Fiscal Stability: presentation and/or takehomes
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311034 - Advanced Public Sector Economics III: Social Security and Fiscal Stability: Tutorial Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW25.1 Modulname:  Public Choice
	Prüfungsnummer: 311211 Prüfungstext: Public Choice: written exam
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311213 - Public Choice: course Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55714 - Public Choice - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311214 - Public Choice: exercise Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311215 - Public Choice: guided reading Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW32.1 Modulname:  Emergence of a World Economy
	Prüfungsnummer: 311911 Prüfungstext: Emergence of a World Economy: written exam
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 311913 - Emergence of a World Economy: lecture Auswahl 1 aus 0


	Modul: MW33.4 Modulname:  Ergebnisse der Berufsbildungsforschung
	Prüfungsnummer: 312051 Prüfungstext: Ergebnisse der Berufsbildungsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 312054 - Ergebnisse der Berufsbildungsforschung: Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 312053 - Ergebnisse der Berufsbildungsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: ÖK-P1 Modulname:  Öffentlichkeitsarbeit
	Prüfungsnummer: 314791 Prüfungstext: Öffentlichkeitsarbeit: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314793 - Öffentlichkeitsarbeit: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60359 - Öffentlichkeitsarbeit ÖK-P1 - Seminar


	Prüfungsnummer: 314795 Prüfungstext: Öffentlichkeitsarbeit: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314794 - Öffentlichkeitsarbeit: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60359 - Öffentlichkeitsarbeit ÖK-P1 - Seminar



	Modul: ÖK-P2 Modulname:  Media-Planung und Medienmarketing
	Prüfungsnummer: 314801 Prüfungstext: Media-Planung und Medienmarketing: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314803 - Media-Planung und Medienmarketing: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101389 - Mediaplanung und Medienmarketing ÖK-P2 - Praxismodul


	Prüfungsnummer: 314805 Prüfungstext: Media-Planung und Medienmarketing: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314804 - Media-Planung und Medienmarketing: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101389 - Mediaplanung und Medienmarketing ÖK-P2 - Praxismodul



	Modul: ÖK-P3 Modulname:  Medienforschung
	Prüfungsnummer: 314811 Prüfungstext: Medienforschung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314813 - Medienforschung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101360 - Medienforschung - ÖK-P3 - Seminar


	Prüfungsnummer: 314815 Prüfungstext: Medienforschung: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314814 - Medienforschung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101360 - Medienforschung - ÖK-P3 - Seminar



	Modul: ÖK-P4 Modulname:  Organisations- und Personalkommunikation
	Prüfungsnummer: 314821 Prüfungstext: Organisations- und Personalkommunikation: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314823 - Organisations- und Personalkommunikation: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101390 - Organisations- und Personalkommunikation ÖK-P4 - Praxismodul


	Prüfungsnummer: 314825 Prüfungstext: Organisations- und Personalkommunikation: Leistungnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314824 - Organisations- und Personalkommunikation: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101390 - Organisations- und Personalkommunikation ÖK-P4 - Praxismodul



	Modul: POL710 Modulname:  Politische Systeme/Politische Soziologie I
	Prüfungsnummer: 302421 Prüfungstext: Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302424 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102000 - Regieren in komplexen Mehrebenensystemen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302422 Prüfungstext: Systeme/Politische Soziologie I: a+b) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302425 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 101997 - Kompetenzverteilung im föderalen Staat - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101998 - Die Länder in der Bundesrepublik Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101999 - Christliche Demokratie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102002 - Konzepte demokratischer Repräsentation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 102658 - Regieren und politische Repräsentation in Polen - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 302429 Prüfungstext: Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302428 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL730 Modulname:  Vergleichende Politikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 302481 Prüfungstext: Vergleichende Politikwissenschaft I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302485 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 41645 - Europa verändert sich: Neue Entwicklungszusammenhänge und disparate Tendenzen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302483 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 41645 - Europa verändert sich: Neue Entwicklungszusammenhänge und disparate Tendenzen - Seminar


	Prüfungsnummer: 302482 Prüfungstext: Vergleichende Politikwissenschaft I: Essay /Literaturbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302484 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Lektürekurs Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 41645 - Europa verändert sich: Neue Entwicklungszusammenhänge und disparate Tendenzen - Seminar



	Modul: POL740 Modulname:  Außenpolitik und Internationale Beziehungen I
	Prüfungsnummer: 302511 Prüfungstext: Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302513 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Vorlesung,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101813 - Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung II (Internationale Konfliktbearbeitung) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302512 Prüfungstext: Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302663 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101818 - De-facto-Staaten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101819 - Die Technologien der Macht und die Macht der Technologien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101820 - Ideas, Emotions, Identities: Theory of Reconciliation applied to Cyprus and Israel/Palestine - Seminar


	Prüfungsnummer: 302515 Prüfungstext: Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302514 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminar,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 302516 Prüfungstext: Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung II
	Prüfungsnummer: 302517 Prüfungstext: Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302519 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Lehrforschungsseminar,Selbststudium Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302518 Prüfungstext: Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Seminarleistung

	Modul: POL750 Modulname:  Europäische Studien I
	Prüfungsnummer: 302541 Prüfungstext: Europäische Studien I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302544 - Europäische Studien I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101701 - Europäische Migrationspolitiken - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101900 - Membership of Poland in the European Union - Ten years of success, problems or challenges? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101902 - Ursprünge der europäischen Integration / Studienexkursion nach Straßburg und Metz/Verdun - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101903 - 'Lebenslanges Lernen' - Geschichte, Pädagogik und Politik eines Begriffs - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302545 - Europäische Studien I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101701 - Europäische Migrationspolitiken - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101900 - Membership of Poland in the European Union - Ten years of success, problems or challenges? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101902 - Ursprünge der europäischen Integration / Studienexkursion nach Straßburg und Metz/Verdun - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101903 - 'Lebenslanges Lernen' - Geschichte, Pädagogik und Politik eines Begriffs - Seminar


	Prüfungsnummer: 302542 Prüfungstext: Europäische Studien I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302546 - Europäische Studien I: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101701 - Europäische Migrationspolitiken - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101900 - Membership of Poland in the European Union - Ten years of success, problems or challenges? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101902 - Ursprünge der europäischen Integration / Studienexkursion nach Straßburg und Metz/Verdun - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101903 - 'Lebenslanges Lernen' - Geschichte, Pädagogik und Politik eines Begriffs - Seminar



	Modul: POL760 Modulname:  Internationale Organisationen und Globalisierung I
	Prüfungsnummer: 302571 Prüfungstext: Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302574 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101776 - Theorie und Praxis der Diplomatie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101777 - Global Governance: Aufgaben und Probleme der Organisation der Welt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101779 - World Model United Nations - Seminar


	Prüfungsnummer: 302572 Prüfungstext: Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Klausur/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302577 Prüfungstext: Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302575 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302578 Prüfungstext: Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Klausur/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302576 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101776 - Theorie und Praxis der Diplomatie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101777 - Global Governance: Aufgaben und Probleme der Organisation der Welt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101779 - World Model United Nations - Seminar



	Modul: MASOZ8.2 Modulname:  Masterarbeit
	Abkürzungen


